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37. Predig. Rechenschafft bey dem Gottlichen Gericht/ von den Geistlichen
Schaden/ die durch die Sind verursachet werden.
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Rechenfdyafit ber dberm St lichen Gevicst bon den geilichen it. 997

einmabl7 fwer roird feelig wecden | AWohlans
ich roill cuchd fagen : Devjenige wicd feclig
toerDen/det fein ibel s jugebradhtes Seben ers
fenmt /und beveuet.  er fenige witd feelig/
per mit gutem Erempel wiber beveinbringt/
‘wag et mit bdfem Seempel ge[chadet hat. Die
bbfe Folas bie Ketten Dec &inben / foll nun
untecbrochen werden,  Bann das bife
‘Erempel Der Magaetfein it/ der die Ketten
macht/ und andere Siinden nach fich siebt/fo
Fan der Diamantftein/ wie der H. Avgullinus
{agt / folches echinderens unb dem Ragnet

fein Reafft benehmen. 2An Ehriffo haben oie
einen folchen Diamane / der die Krafft unbd
IBurctung des bofen Srempeld bintertreis
ben Fan, o Fommet bann berhep:meuﬁgt
euch gu den Siiffen difes HERRN : lafjet
ung beroeinen Daf wir unferem Ndcften Ser
legenheit gegeben: und Urfady getve(t fepndiu
vilen Stinden, Komme mit groffem BVexe
teaen /und fagt/ baf eudh von Deren fevd
feven dure @iinben / und wad davays Bofes
erfolger, O mein HERR und SOte/
Ehrifte SEu/ 2c- 21

SeEEHPEELLERERBLHRBLVBILLB IREEERS
Di¢ fiben 1nd drenfigifie Predig.
Rechenfchaffe ben dem Soetlichen Seviche von dengeiftlis
dhen Sdyaden/ die durch die Sind verurfadyt werden.
judicaDomine nocentesme,expugnaimpugnantesine,appre-

hendé arma & feutum, & exurgeinadjutorium mihi,& con-

clude adverfus ¢os ; qui perfequuntur me. Pfal 34.
Ridyte/D HErr/ diejenige/die mir dyaden/fHreitte toider bie/bie woidee

midh (irettten / ergreiffe dic Waffen und ben Shild / (iebi auf miv

gurbelffen / siebe Das Schmwerdt aus/ und derichlied den 2Bteg Hen
jenigen/ die midh beefolgen. Plalm. 34

@b weif foobl/ bafi es ein hars
te @ady ift fiir einen Krame
ofent /7 roann Der FBunds e
allieit  bep ihm berflr iedye

I folche Snftrument 7 toeldye wes
' X9 _he thun / die Jdhneiden und

brennen,  FBann es aber die ZBunden alfo

erforberet/ foift er Darumb nidht flir unbarmz
berig su halten 7 fagt bee 5. Augullinus;
fonDetn ¢ tourde vil mehe unbarmbersig
feon / wann er folche Snfitument nicht braus
dhen molte 7 ba 8 dach bie Noth ecfordes
fete; Szvit in vulnus;uc homo [anecur, quia

{i vulnus palperur ; homo perdicur. &t ges
Bet (harpff umb it ber IBunden / damit
tec Stenfch gefnd werDe ; Bann wann e det

FBunben [chonte / forodre Der Menfch verlohs

ten. S fihe/ O Ehriftglaubige/ Dag die

Seelen fo {chroebrlich Eranck /tnd die Setvifs
Fn‘ fo_gefdbrlich vertoundt fetnd/ dagid es
it ndthig finbe/( ob e8 gleich toebe thut ) nif

aufyubdeen / von bemflrengen Gbitlichen

GerichE qu teben 7 toeldhes duf. die Siumber

twatthet/ bamit fie ein beplfame Fovcht befoms

men/ und gefiind voecden ;. dann tvie Demo-

{ihenes gejagt / roann ber SRebnet nlir Hon ger
faligen Dingen fagt/wo es bie eit nit ift/ fo
toitD er nit nue Feinen Srudst fchaffen/ fonbernt
¢t foirb @cbabden bringeh : Otationisjucun-
ditas ; alieno tempore ufurpata ; re ipla de-
rimentofa fit,  Difer Urfach balben /- alg

Ehriftl, Yecker. I, Theik:

einftzn8 ber Heilige Augoftinus pon dem ks
fhrdctlichen @ericht SOtted predigte/ nadhs
Dem er fcbon supor Sffterd Davvon gebanDdlet
batee/roeil ec geforchten '¢8 mbchte die FBis
berhollungeiner fo furdhtiichen Dateri unane
genebm feyn 7 bat ¢r Die JubBrer gebetten/ fie
woiten ibnen folched nicht, mififallen loffen:
Rogovos, ut mihi nullus ex vobis fuccenfeat, S

utillter expavelcendum diem Judicii infinuas
re contendo, - Er gibt Diellefach : dann es
ift beffee.s faat ec / biee ein Heine Bitterkeic
empfinden / die fo nuklich ift/ als fich in Ses
fabr gebeny bie ervige allecbitterifte Peon und
&chmethen in Der HOH su lepben: Quia me-
lius eft ; hic parvam amaritudinem fultinere,
&e: &e, LA T e
. @0 wiffet dann/ Ehrifiliche Subdrer/dag
id) gieicher Lrfach halben ein o toichtine Nas
teci rorber auf bie Babn bringe / Dierveil id)
eueced Hepla begierig bin: und molte SOt/
baf foldes @i mit folchemn. Seift und
Eoffer aefchebete / toie e8 von dem hetligen
Avguftino befchehen 2 TRag. hab ich aber noch
toeitecs gifagen + nadibem ich (chon 6 vil Preé
Digen von Dem feften Sericht gebalten 2 glaws
bet mir/ baf nody eben fo.vil darvon 1 reden
tiberig ift 7_alg fchon tolicetlich borgercagent
toorben. . €8 ift ber Prediger/ ( fagt bexaes
lehrte Bofquier) ein Kundthaffter Der IBabs
Beit ; unb%ttx:n:mbgte:cbmie eim Kunbt cmtiﬁg
I

.ﬁ:gné‘.

quare vobis tam frequenter tremendum , & <~ é7,de
€.




608 G briflicyer Wecker. 37. Predig,

tov nichts peefchrveigen foll von allem / was ec
durch fleilTiges ausfpaben exfabren/ Damit e
feinem 2impt getreutich nachEomme ; alfo foll
audy ¢in Prediger/damit e feiner Schuldige
Feit ein Seniigen thue / nidhte verhalten von
demmy roas ecfindet/nuslich su fevn/ Damit Dag
Bold gebeffert werde. Feh bab aud ichon
gefogt von Der exfdyrdclichen Rechenfehait
Die Der@imbder geben muf von ben Simben/
Diees felbR begangen/und audh von Den jenis
gen / Die bey anderen daraus ecfolget fepnd-

“Nun muf idyeud gleicdhfalis bortragen/ Daf

%, Chryf
hom, 1c,
inr. ad
Tim,

3

S, Auguft,
1. 2. defer,
Dom. in
mont,
$,Thom. 2.
9.67.3.24
ad 3,

ibr auch werdet Rechen(chafft geben miffen

-von allen anderen {0 rwobl Leiblid) s alg geiftliz

hen Schaben /_Die aus euren Slinben ents
ftanden fepnd, Daf aus ublem Leben mans
shetlen @chaben enfiehe 7 bat quch Seneca,
ohne Dag Liecht ded Glaubens / aud natiles
ficher Wernuntft exfennit/ und gefage: Quife
deteriorem facit , non {ibi tantummodo no-
cet , {ed etiam omnibus dis , quibus ‘melior

.prode(fe poruiffee, FBer fich den Lafleren ers

gibt 7 Der {chabetnit nur thm felber / fondern
auch allen Den jenigen / Denen e hdtte nuben
Eonwen / toann ¢t tugindiam getveft tdre.
Daf aber der Siinder von denen alfp perur:

fachten Schdden merde Rechenfdhafft geben

mirffen an bem Tag ded Serichts / begeugt
ang flae der beilige Chryfoltomus , da ¢

fagt ¢ Non modd peccatorum noftrorum,

verum etiam & alieniincommodi, cujusipl
caula fumus , rationem profeéto reddemus.
Siic werden nit nur von unferen Stnben/
fonbern auch donDem / was tit anderen dats
ourch geichabet 7 Rechenfhaffe ohne allen
Srociffel evftatten. /

@ tmuff audy” Rechenfchafit geben / fagt
bee heilige Bafilins, nit nur von dem Schar
ben 7 bener bey feinen Lebsr Seiten perurfadhts
fonbern audy von dem Der nadh feinem Tod
qus feinen begangnen Siinden entftanden ift.
£afjet ung horen/was e biervon fereibt/ da
¢r qusleger einige nit leichte TBort deg heilis

en Pauli in dex 1. Epiftel an den Timotheum

inen Syiinger, Da der Apoftel fagt: Quos
rundam hominum peceata manifelta [une
pracedentia ad Judicium , quorundam 3u-
tem & fublequuncur.  Etlicher Nenfchen
Stinden fepnd offenbabe /unb geben voran
qum Gericht : etliches aber folgen Bernad.
CBon was fiir einem Gevichtivebet e ba?ber
5. Augultinus , bet §. Thomas, und Caje-
tanus fepnd ber SNaynung / et rebe pon dem
menfdlichen Geriche / und untettoeife den
Tymotheum , Daf ee Feinen Limuiicdigen sum
Priefter roepben folle : fein Serviffen gleichs
toolyl bierin su erleichteren / made ex einen
Unterfchid unter den Simden/ digoffenbabe
und beFant fepnd / melche allein die Wephung
werhinderen Ednnen ; und unter denen / Die
man erft hernach erfahrt 7 nachdem manels
nem mit guter SNepnung die Tephung fhon
aegeben t i toelchern Fall Der jenige/ Dec hs
getoenht hat / Fein &dyuid hat 7 weil ev an ges
blibrendem Flei nidté bat eemanglen affens

ber der beilige Bafiliuyta
gene TBoce bes Apofhy:
chen Bottlichen Gurigy
Docnitnbt in Der Stunly
nun deme alfo it/ mg
Slnden/teldyeerfinng
Quofdam aueem &
aber folgen beenad).
Den/ fo da‘entiiehen aus by
bafem Egempel / tosldig
o dev IBelt hinderlof gt
Dent et an bem aflgemsine fy
toitd Rechenfchafft gebon i
Dee gelehrte Bosquierius 2 §
julque mortem cenfurzhy
licorefervavic, SNan
-gemeinen legten e by
fchaffe geben mﬁﬁm?:u et
nady dem Tod erfolget fegndy
ergernuf / (onbeen audh oy
benn/ es daraus entftande
frehen roird bey Den jon
empel nachfolgen; mwieder)
Alia fequuntur, eorum
‘rum mortem; pet fuam g
peflima, que mundo religu
tari pergunt, maxime lzdur §
toelches Die Siinbety/ unb dishi
fachte Schaven féynd / o
fondertichen Gericht ety
pon man inDerm ¢4
Rechenfchaft guged
Deffen haben tois ere F
Ded alten Teftamentdd
befobhien / wann eines
und baffelbe ben 3aung
von Dannen e firh teifes
Srucht quf bem el
fenige/bes Das e
cefolgten Sdal
dhen.  Si egreff
comprehender
tes fegetesin agr
nem fuccenderi
DieINepnung
trentien/ foll
Sdyaden gutju

Qui caufam da

Qer Uefach .sfﬁ'__i'll- '

auf Dem Felb vecbe
den @d;abmg:tt a
ift / toserwel ehn fein
pem @chaden b
vil meht wird
bem Gericht an- ale
pen e feinem T
nem bfen Erempel
elidhtenfeines

yat : Quanto M3
Fracri fuic, & ad

& combufli
facare tenebitlI
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Rechenfchafft bey dem Sottlichen Sericht von dengeifilichen e 699

enfchulbiget fevn # baf ex ben Borfak und
Die Mepnung nit gehabt/ dak o bil @gnben
bey anberen aud fetner Siind entfiehen folten?
nein / fogt der Englifche Lebrer 5 dife Ents
{dulbigung toicd nidyts gelten/ bann ec wohl
gebencien follen / Dag Feuer der Gund / wels
thes er angestindet / roerbe toeiter umb fidy
greiffen / und einen fchadlichen Brand bey
Dem Neben-enfchen verurfacben/welchen e
werde su verantroocten / und wu biiffen haben:
propter negligeatiam confiderandi nocumen-

ta, quz confequi poffent ,imputantur homi-

ni ad peenam mala, qua eveniunt pracer ejus

intentionem , fi dabac operam rei illicicz:

Judica Domine nocentes me

Pfal. 34.

Bann einet aus Wadhidffiakeit nit bebenckts
roas Schaben gefchehen Ean, fomird thin toe:
gen Ddifer MNochidfjiskeit jugemefion  die
Sdhuld an dem Schaben /der auch vhne feis
nen Borfak erfolget / indem er etwad ungus
ldffiged thut. TBiv wollen ung danitidnger
authalten s fondern um Snad bitren gu unfes
rem Borhaben / dDamit wir den erroiinfihe
tep roect undFruchterlangen mdgen. Fhe
wiffet twobl/ Dag biersu Dag befte MMiteel 1ff
Die Furbite der Allerfectigiften Nutter B Otk
teé : fo laffet uns bann forechen:
Ave *M ARIA.

*

» €Xpugna impugnantes me,

Richt /O HErve/dlemir {chaden / und @reitte wider die / die wider

midy fereitten. Plal. 34.

e evfte Abfas.
Aus den Simden eines Shriften entitehet ShHaden der gangen
allgemeinen Kivdy,

So’mm denen untecfcbieblichen Neahmeny
mit toelchen in heiliger&drifft bie Naw
tur und Befchaffenheit des ecfthricks
lien jimafien Geridts angedeutet wirdy
fchictet ficy Dec jenige gar wobl su dembheutis
gen Borhaben / welchen der heilige Petrud
ihme gibt/ inbem er e8 nennet Die Jeit Der alls
gemeinen IBidergebuing : Usquein tempora
reftitucionis omnium, Dann wann dagd
“idergeben nichrs anders ift/ als Dem rechts
maffigen HEein Das jenige wider heimbitels
lent wag ibme unvecht abgenowmen ober aufs
ehalten worden / o toied an bem jlingfien
%aq/ fagt Lorinus , juvocderift SOTT bem
HEnn fein Ehr wider heimbgeftellt rerden;
toelche jest Schaben lendet burch fo vil Siins
benybie wiber fein Sottliche Majeftdt begans
gen weeden @ Reflicuerune DEQ honor, qui
nune videtur opprimi. &4 witd audh ben
Gerehten wider geben toerden ber gute
Seabhm ;und der Kivdyen ibr Glang / der jet
burch dieSimbder (o febr verduncElet wicd :
&8 roird lefielich ein Tag feyn dec Wiber s Erv
frattung fiie alle/die unbillich verlest undbes
fchdbiget toorden : Tempora rellitutionis
omnium, Bann der Konig aller Koaigen/
ber hidfte Richter ber Lebendigen und dec
Lodren/ Ehriftus FEfus in dem Thal Sofas
phat ecfcheinen 7 und ju Seriche {iben wicd/
Da roecben alle bie jenige mit ibren Klagen hers
bor Fommen/ Die fich befcbtvdvet befinben/und
werden Seredytigbeit begebren von wegen der
Schdben / die ihnen bif auf Difelbe Seit von
Den Simbeten fepnd gugefliat / und perurs
gtcbetmo_rben- Laffet uns anhdren die Klag;
ann e2 ift ebenDie fenige/ mit welcher Dar
i GerechtigEeit begehrt it bem 34. Dialmen
mitden FBorten meines Borfprudhs,
Coriffl, Wecker, L Theil,

FBas fagt er banit ? Judica Domine no-
centes me : Ridhte £ HErr die jeniae s bie
mir Schaden gufirgen. S redet difess fagt
Hugo Cardinalis, i Der Perfobn der Herliz
gen: Poflunt hac legi inPerfona San&orum,
Durch ie jenige 7 bie ihnen Schaden jufiis
gen / toerden verflanden die bofen Chrifien:
Nocentes , id eft, falfos Chriftianos, quime-
res auferre conantur. &8 fepnd die falfhe
Ehriften/ die fie umb- die Sugend tubringen
tradten, o ridyte dann /s O HErey dife
Sunder/ b_e_gebte von ihnen Redhenfehafit
wegen gugefugten &Sdaden / erareiffe die
Toffen Deg Epffevs fiir deineigne Ehrspiehe
aus Das Sdyrert beines gerechten Rorns/
bendu fo lang baft inngebalten ; effunde fra-
meam; id eft, wieHugofagt / diftrictionem
judicii.  SNade Dermableinft ein Enb dem
Handel/ ber fo lang gedauret/ und falle dad
Uetheil twider die jeniges Die beiner Shr/deis
nec Kiech 7 ung/und der ganten ekt 7 fo
fchaolich getweft fepnd : Conclude adverfus
eos, .qui perfequuntur me ; @chlieffe mwidep
Die jenige / Die ung verfolgen : difed Sorts
Conclude , @chlieffe 7 bat einen fonberbahs
ren geheimen Berftandt/. fagt Hugo: ed §
fo wil/ alg : mache eine @d)luﬁ:%teb; in
toelcher Dec Borfas ibt borhergangenes fes
bens/ber&chlug aber dieewigeBerdambnuf
ift/ bie fie perdient haben durdy fo vifen pers
ucfachten @chaden : Conclude ; id eff;
oftende ¢is Conclufionem , quam. facies in
judicio; dicens : Ite malediéti in ignem ater-
num., Beiterd / Conclude, fhiieffe / dad
ift / ubertefié fie mit Dem fidrcEiften Betveif
ber {datpffen Unterfuchung / und fivengen
Rechenfchafft in demem Serichr, Concluds,
{dhlieffe/Dag ift/ seige und beweife thnen /- mad

41 { S

Hugo Card,
in Plak 34




=00
& thaben fie durdy ihreSunben verurfacht has
Ben/ vit allsin bey Lebend s Seiten/ [ondern
auch nach ihrem Tod bif auf difen Tag.
un wellen it den Anfaugmacben/und ins
fonbecheit pevaehmeny rwag Das fik Sdhdden
fepnd 7 tiber welche fo (thrvdre Kliagen ges
fithet werben = unb voeilen Diefelbige theild
geifitiche /unb theile leibliche Schdden fepnd/
fo toollen wiv Klarheit halber heut von den
geiftlichen Sichdben banbdlen / unb die anbere
auf ein anbersmahl fpabren,  IWoblany
metcEet auf; dann Die jenige/ fo unbillich bes
fdbdbiget morden / Fommen hesbey mitibren

Klagen. e ;
Greftiid tritt Hevein Die beilige Catholifde
Riechs uad beflage fich toegen des Stehadens,
denfievon benen Shnderen erlitten hat. Jo-
dica Domme nocentes me : 2Rihre O HEre
(fagt fie) biejeniges Die miv gejchader- yhr
wiflet 7 baf Die Kirch B Otres auf Crben
nidyts anDers ift / als die Verfammlung ber
Chuiftalaubigen ¢ in einem Tauff / in enem
Glauben / in einem Seborfamb/ unter einem
Haupt / und obrifen Hicten ¢ Der da iff
Ehryftus 7 und fen Stadthalter auf Srden/
dee Romifche Pabft. Dife Kivd)ift die Arch/
: welche durch jene Ded Not bedeutet toorden/
N ok, Clagt bee beilige Hicronymus, und dec eili
5. Augut, 9¢ Auguflinus ) Davinnen bie jeniges bie aus
1. 15.de Ci- fondevbabrer Gnad von SOtt bineingefibee
vir, .26, toerben s frep feoud von bemSunbfiug der
Sjeatbumben. @ieift das Hauf ber Rohab,
(fagt Origenes , ) in welchem allein Deylund
SRettung su finden iftz und auffer relchem als
tegsu Srund gebet. Nodh beffer wird ecfidre/
road die Kivch feve 7 durd) Die Skeidhnub mit
cinem Kriego-Hece;unbd mit einemvollfomms
nen menfdylichen Leitr.  Die erfte Sleichnuf
toieD gefunden in den hoben Liederen allwo
Die Kivch verglichen twird mi einem wohlges
ordneten erfchricklichen Kriegs - Heer./ wie
dann bie Kirch det Hollen felbft erfchrocktich
Cant,6.  jft+ Terribilis , ut Caftrorum acies ordinata.
&8 ift auffer Stoeiffets 7 bafi ber Sieg groffen
Sheils hangzt an der guten Ordaung in eis
niem Kriegds Heer/ da ein feder fein Oreh/
und eignen Plag bat 7 ben ev halten und bes
ftefyen mug / der Hauptmann den feinen/ der
Genbdrich ben feinen ¢ der Unter » Oofficier/
und dev gemeinie Solbat den feineny/ in folcher
guten Anftalt / Dafije einer Dem anderen beps
fiehet 7 und mit gefarmbter Handie Sieg eve
fechren.  Eben alfo ift Die Kirch Den hillifchen
Geifteren alsbann ecfchroctlich / fagt bec beiz
lige Gregorius, want die Glaubigerohl vers
einiget feynd/ unb ein jeber bey feiner Stell

Ghrifilidyer Wecker. 37. Predig. §r,

Denen Feinden “@fﬁ@ii 4
ein o wobl geordpnger,
und echaite! b
Ehrifiglaubige by
wet findiget b“-ﬁﬂlﬂh
oo e fiveitten folt / Wi
tird das Rriegs: S
inUnoedoung s der Gaig
ben-  lfo fage Alberys
toribus nocet pecestuy
illorum contra Dam
peccatm perpetrat,
‘Sehaben der Ehyj
Sundentfichet,

Die Rirdh witd g
menfehlichen eib/tojey
{0 an 'mehr Orthen g
€Orpus Tumus in Thrj
in Chrifto:  %n dif
Inchinus, fepnd biedhy
Die Augen 7 die Peeiaet f
Die Sileften fepnd bie
Teuth feynd die evarby
Hind 7 die Arme dees
ver Magen / der die
sBedencket jehty toad bie Bl
gefunben Seib i ein gute el
teceinander haben/ i
forgfdicig fie fir einoner
Apoftel fagt : Solicita fine
toec fibet aber nit/wann
Toie {hdblich ed audy den
fee ? Eben dijes finbetfiha
Hichen Setb Der Rirchen: durdii
einigen levDet Die ga,
Chryfoftomus 3 Unius pes
tur univefa, Hanndet
{teher fimbiget/ tub wibn
banblet/fo fepnd bieZfug
chiaus, woraug il Ubis
latus transgreditur, vl
diget bec Drediger / b
nit/ fo ift die Jung
get7 bap bag Bolk?d
unb nit mepbet, Sebide
lichs o ift be Mugen
folgt / bafi alle®
Der heilige Chrylof
fanus fueric, totume
vem diffipatus fuefit
eft ; YBann ber SN
fse Seib ftavct ift abet
foiff ber gange geib

fepe/ et

bleibt 2 und feinem Stand und Beruff nachs i

Fombt ; wann der Ober wachtbar/ der Unters
than geborfamb /und der Reiche frepgebigife
mit Allmofen geben ; wann einer bm‘t anbes
ven ein'guted Frempel gibt / unb bulfflidye
S.Grer.in  HaND ceichet wider den Feind /benfelben obs
6,Cansic, guffegen : fienim pacem tenet, terribilis ho-
waous cft,  FRann alles einig ift / und ein
feder fein Amyt beobacdytet /7 fo ift bie Kiech
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;?ﬁ o (@ Ehetibrnun / wad Sdaden die Kivd)

Wl lepet von den Siimden ihrer Kinves

b en? O oie bejdmeret fie folhenSchas

h"" Den ! dannibeFombe gu/ fagt bér beilige Au-
iy guftinus, jene Kiagrebin bes hoben Liederen:

mi WCanit, v, Nigrafom, fed formola, filiz Jerufalem. Sdh

‘Ni-hanﬂ- binfdoars/und bod fchon 7 ihe Tddhtervon 1t

; hd_c;%&r. Serufalem, Sijuﬂa-.quomodofp?:iofa ? toie
te . iiEfie fo (chon . wann fle fbrarkift  frage bee
W88 Fucher, Deilige Eucherivs.  @r antroortet : In fanétis
Quzft. fpeciofa @ft, in péccacoribus julta.  Sn Den
iy Sevedyten ift fie fhdn/ aber fdwarg in den
ST Shindeven. Wi Ennen bife Wort auch
alfo verfiehen / baf die Kivd Klagweif fage:
yest bin ich lepder [chivaris und hefuich / die
iple] ‘ichiim 2nfang fo [hdn gervefen bin: bann
Bschiyl. toie Der Heilige Chryfoftomus fagt : Czlum
#ifHom. 3. i tunc Ecelefia fuit , nune vefligia tantam il-
MEAR Jarum rerum tenemus.  Dasumanl ift bre
Rivch ein Dimmel gervefen : Syest fibt man
faum inebt die Fupftapffen derfeiben Dine
gen,  Difed 7 wie Eufebius Nierenbergius

i ergeblet /iff einem geoffen Diener G Ottes jn
ity Clarevall ift ¢inem Seficht ju exfennen geges P
bl ben worben, &8 it ihme ein Gberaus fdhde
ki nes. unb beedlich gesiectes Frauen » sBild ers
bk fehinen 3 dié ibn gefragt : Fenneft bu midh?
it Der Diener BOttes antrodttete : mich ges
foght dumcft 7 bu fepett bie allerheiligifte ONurter
ofuls ©Otres MARIA. Sie aber fprady : fihe
i mich an auch an bem Rucken / dahit duticy
s redyt fenneffe.  Sietoendete ihm jugleih den b
i Rucken/ an dem fievoller Wntath und Fdule
i toac; unb (¢ forady: ekt fibeft bu/ daf ich

) it AR 5 A bin die allerfeeligiffe Sungs

) nenbet haft b fich gants fbdn unb beralich
el gelcbmmuckt gefehen 5 Dann im Anfang ber
bt Eheiftenbeit roal iy wunbetfam fchdn mben
g beiligen 2Apoflert 7 fn benen beiligen MNartps
'Hl* vén / und Beichtigeven: Sychtoar Esfibabrife
ot gejiert mit Dem Gefchmirck ibres Enfersihres
ath Beftdndigleit 7 theer Tugenden / und bes
e guten Egempelsweldyes in denen Glaubigen
ity eglanket.  Syeht abersba bie geentodrtige

W geiten Den vorigen eben 1o ungleids feynbdrals
e mein Yngeficht Dem Rucken / woeil bie Bofr
g: Beit teinet jehigen Kinder fo febe fber Hand
i nimbr/habidh dievorige Schdnkeit nit inehe/
4 fondeun bin viltebe fhtoars und bialich ans
i jufeben toegen ibeee Giinden und Fafferen:

Nigra fum 4 fed formofa :
! fibtoarks bieidh anfangs fhongewegt.

© 10, Dmasgrofieliefach hat die Kicch 7 unfes
hellige SNutter 7 bergleichen Klag Juflibren!
Aber an dem fingiten Tag twird fie nit nue
alfo trauren unbd Bejammeten Difein ihren
&dyaben/ fonbetn fie wicd ihre fibelgerathne
Rinder alsdann anflagen in dem Serichty

e feau : Oich bin dieChriftiche Kiech. Bots b

ekt bin ih d

Rechenfchaffe bey dem Sottlicyen Sericht vonden geifflicien i, >oi
Ot andere Abfas.
Dic Kivdy beFlagt fich wegen des Sdyadens / den fie lepdet voi
Den Siimbderen.

und Gerechtigleit wider fie beaebren. l8e
Dann icd fie fich nit mebr ergeigen als ein
liebreiche SRutter / fondern ald ein Konigmy
die pon ben Siinderen verlest und veradytet
worden. G/ wird fie fagen / die Sefpons
ded Allmadytigen SOted und die licbreichis
te DRurter aller Glaubigen / die idh in den
erftett Reiten in geoften Ehrenimich befundeny
unb wmein Botmaffigteit in alle IWeit auss
gebreitet gefeben / die ich die Patriavchifche
und fo vil Bijdoffliche Stibl in Befis aes
babt inAha, in Africa, in Palzftina , inGs
guten und in o vil anbderen Konigreichert
unb Landfchafften / uinb die ich nachgehends
wiber Fommien bin: die ich vor Seiren n o
groffern 2Anfeben 7 und fo mddyti gereft /
Dak bucdh die Snad des Heiligen Serfta fafF
taglich neue Wd(cker ber Unglaubigent jidh 3
mue befebyet haben/von denen ich aber folgendsd
wider Berlaffen und verackrer voorben 3 die
idh vor difern fo her2lich geglanter it aenaues
Obfervanz meiner Drbeng: Seuthen 7 mit Deg
Deilighei 7 Reinigleit / und Sofer meines
Eiejteren / mit Der BolFommenhiits unb
auffecbidulichem FBandel meiner Praldeens
und mit bem guten Erempel anbdeter meines
frommen Rindeven: b bin bernach in grda
{les Sepdtvecfen gefelst worden durch erlittes
nen Beclueft und Schaben : dann der mebs
ver hiil meiner Glaubigen frebten aus Hofs
farth nach eptien Ehren difer Aelt, Andere
aben aus et / und WBegird Reichrhuimb
3u evoberen/ Fsaffer unb Land beuntubiget,
Anbere (L wieuntdhlichvill) baden fidin
bem Koth der flaifchlichen T3olafien , wie
as univernunfitine Bich herumb gerodiger:
Eétvar faftnicht anders su bdeen/ ald licgens
betriegen / fudyen/ icbtodbren 7 unb Goteslds
{teren. Det Ehrgeifsift fo bodh geﬂiegm:l}aﬁ
e aud)die Kivchens Sanlen und e einges
nommei. CBil baben fich gar gefchdmet
ﬁ;omme@fbriﬁen angefehen 3u twerden
bie fich beffen nit gefchidmet
beven berachtet worben, g
on baber/ O mein HEe3/ ein liebtoers
thifter Gefpons / und gerechrifier Richters
oaber ift Fommen 7 baf ich mein Schdnbeit
berlobren/und fo bart pertounbet worben:
bon bifen tinden / von Difer Becberbung
ber Sitten/ feiynd encftanben fo grofie Sdds
den/ und ber Beclurit fo viler Seelen / vie
o it befneinn Leden uind Sterben eridfet
batteft. Zdh bab mich verlaffen gefehen vor
AUpofiolifchen Mdnneren und Seelen s Syfes
ver/ Die fich uthb bein undumb rein Eht mif
Eenfi angendmmen batten. &4 fepnd imif
entidaen worden il abfehbderliche Gnabens
Die bu mit und meifen frommenKinberen vor
bifem ertvifen baft / und nody repner gethad
et 3 buta

/fae
I 5 unb
Die fepndvon ane

i1,
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Bitteft/toann ¢8 nit bie Sind und Lafter der
SHdfen vechinderet hdtten. Jb hab mit
& chmetsen anfeben miffen ben Abgang Der
Hrdeas: Jueht 1 den Eldftecen ; Das Bers
Decben’ (o aus Der ergernuf ent ftanden; und
ben Berlutft deiner Saben und Snabden bev
denen/die auf dem Teeg ber Seefigteit nit
fortgefchritten, Fch hab bemuren_muﬁm Die
Sehler Der Obeven wegen Der Slinden ihret
Unterthanen/und bie Schdden ber Unterthas
nen wegen der GSitindenibrer Oberen, S
fab bieriiber bersliches Mitlepden mit Seufs
fen / mit Sitten /und Qufprechen ergeiget;
fab meinen Kinderen bald eine Berheifjuns
genund Belohnungen / bald deine Frobuns
gen unb Straffen vorgehalten : b hab fie
piltdltig evinnecet Difed bevanfommenden
Qags bes Gerichts und der Rechenfehafft s
aber mit groftee UndancEbarfeit gaben fie miv
fein @ehor ; meine TBunben bervegten fieur
Feinem Titlepben s meine @rmnbnutc%en has
ben fie veradbret/und fo wobl beinen Berbheifr
fungen / als deinen Trobungen / baben fie
nichts nachgefragt. £ HCrr/fihes inrvas
fite einem armieeligen Suftand ich midh befins
pe. Ecce in pace amaritudo mea amariffima.
Sihe / men allerbitterfie Bitteueitift im
Sriden. 5
Dife lehtere Wort / bie Det Rinig Cre
chiag nady feiner
ben son dem £, Bernardo der Ehriftiichen
Rirchyugeeignet = Mein allerbiterifie Bits
terbeit ift in dem Frieden- Merchet bifed
ot : Amariffima, Die allecbitterife. €6
bat die Kivch drevesiey Biteerfeiten gehabe-

Kranceheit gefprodhensers ]

Shrifticyer Wecker. 37. Predig, ¢

aig%'{ﬁ%mmhitler. 0
ie rlite-biea :
bem ;;_:Ieben: Eece in gy MY
3mfar‘lti !;:[m. @1‘{,”"
tecteit it im Frishen.
Bitteceit/ D'g i%em“ l;? o
Toratinen / bie tiaﬁ;w
veraoffen baben : Am
tyrum. Rod) biftever i
SBitterkeit / da fle durgy
Keaeven ift beflvitten
:’t:;_in‘conﬂiﬂuﬂz i
ecbitteiften war ihe B
grofte Sdaden b;bn ben
fhen felb(i burdh ifire G
gefug:r mo‘rbez;bz Eceeing
amariliima. Ii] :
HEr: (1wied ﬁef
bahre Kinder/die mie i
mgcllr; Siech / unb Sehdnfie
mich in einen fo betefibt
haben. Judica gugicllnm
uun Diejenige / Die tie
sogefilgt.  Jestift bi
vedtigfeit §u begebren, ny
Hunbeet vergangen /i d

Rinder umb Barmhersighgle;

nun ergehen dag geredhte
Kmber / Bie didy und
udica Domine n
nad deiner floenger
Deve Rechenfhafft
@chaben/Der mic bor
fen ft bif auf dif

et dritte Abfos.

Redyenfchoft wegen des Scbadens / o entfiehet au
Diger / die mit vedytem Geift predigen.

iy noch roeiterfortfabeen foll. Dann
bife fo ool gegrindte Klag dee Ehrifts
fichen Rivch/ twany {ie recht ecroogen twurde/

13- @@b reiff nit / O Ehrifiglanbige / 06

{olte aliein genug fepn Eonnen sue Befjecung
bes febens,  Dann in der Wabrheit weine
Siindenentunebren die Kivdhen SLOtted; fie
perberben ibr fbdne Seftalt ; fie {hrwdden

bie Stdrcke Difes Kriegss DHeers: fiebringen ¢

Schaden und Vevlurft dec ganfen Rirch;
der Schad / fo erfolget aug den Siinden/die

ich ier begehe / erfivectet fich bif in ie toeit fene

entlegnifte Sandfchafften bes Sebbodens. EY)
fdhdne Sufammentiigung des geiftlichen f¢ibg
ver Kivh : Aber O
SBofheit der Siind / die difem Laib {o grofs
fen Schaben suffigt 2 toer folte nit ein br
fcbeuben tragen ab difer hdlifchen Salaman-
dra, welche Seblang / toie Plinius unb Pie-
rius fchreiben / fo gifitig ift # Dag alleS§ridy
ten an Dem Baum / auf den fie freigt / vergiffs
et terden! Sollich bann noc toeiter forts
fabren;in Eriehlung dex Sichiben / toelcpe die

sumahl unwenfcliche B

Rivchen SOtes {apdit
bitfich / Daf i fie jeit &
fonberheit betrachten 4
ehe toir bey Dem
berfelben beflage/und
(affet ung Dann fottid
@3 Tepbet Die Kird €
Tbgang an epfferigent
even/ Die Den GUhore
penyDamitfiefich u 8
rii gutem pauct
Acbeirer,

ang! moge_%;w :
Digen nit be
ri.'.'g,'lumaaﬁ pon,

aug groeyerlen Uil
aué @chulb bes %

bee Quhdreren
fubtrahitur prop
doque autem P

tis. @ fan

den offtemablé
Prediger unfe
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alfo beceiten/ voie ¢ fenn foll ; Derentroegen
wic einftens firenge Redvenfthafft oerbenges
ben miffen an detn Tag des Gerichre, LBann

aberbep dem Ehriftlichen Bolek ein fo vers

decbter 9Nagen ift / Daff fie gar Feinen Ses
fchmack babenin Dem / twagemig ift / fondermn
allein in iredifchen und eilichen Dingen ; fo
ift Fein Sroeiffel / fagt Der £, Gregorius , Daf
SOt nit gulaffe sue Srraff ibrer Sinden/
bak fieentroeders Feine gutePrediger befom:
mens oder wann Dife verhanden feynd/oag i
nen bie Snad entjogen wir 7 alfolju reden/
1oie ed ponndthen wdres daf fie dardurch bes

* viibrt/ und beroegt durben : Propeer Audi-

torom reprobationem bonis etiam Doétoribus
fermio fubcrahicur.
s hat difes chon borldnaft angeDeutet Der
5. Yob mit jenen nachbencflichen LBorten:
Qui pracipit foli, & non oritur ; & fieilas
claudit , quafi fub fignaculo. &t ifis 7 Dec
ber Sonnen gebiethet/und fie gehet nit auf,
‘Erifts) der die Gternen wie untec einem St
gel verfchlieff. IBann befilcht Dann SOt
der Gonnen/ baf fie nit fcheive / und den
&ternen s Daf (fe ibr Siccht nit geben? bem
budbfiablichen <Berftandt nach 7 fagt dDer
gelebrte Pineda, gefchicht folches / roann bie
von Dér Eeben aufficigende Ddmpf tu einem
Dicfen Serotilck Yoerden / telches verhinderet/
bag mandie Sonn und die Sternen nit feben
Fan: Difsift fo vil/ alg ibnen gebicthen/Daf
fie ung nicht aufgehen s und dag fic uns vers
{chioffenund berborgentoerben. 2Aberindem
geiftlichen und fittlichen Becfiand / fagt dee
$. Gregorius,gefchicht foldhesd / roann die von
der Crden aufficigende DAmpff dec Stinden
oerurfachen/ Dag Die@onn und Die Sters
nen / nemblich ie Prediger v Dad Liecht dep
Sebe nit mittheilen : Orini quippe folem e
noluit ( [(hndbie ABort des heiligen Kivchens
fehyrerg ) dquo Pradicantiom animum diver-
tit, & quoto (ub fignaculo fteliasclavfic , 'qui
dum Pradicatores fuos per filentium incra fe.
met iplos retinuit, coecis iniquorum mentibns
ccelefte lumen abfeondit. affet uns febeny wie
{olches in ber That gefcheben. 4
s ruffte SOt einfleng bem Trophen &
sechiel/ umd' gebotbe ibn er folte {idh alsbald
einfperrenin feinem Hauf: Ingredere, & in-
cludere in medio Domis tuz. Gebhe hin/ und
fchifef; Dich em-in Deinein Hauk:  Ergebott
ibm toeiter/ er folte gu Dem WolcE in feinem
SRabmen nithts mebe eeben / und fie nitimehe
mit TBorten firaffen / wie et fonft gepflegt
Patte ; Eclinguam cuam adhzrere faciam pa-
lato tuo ; & eris mutus, nee quafi vir objur-
gans: % will madben / bag beine Jung aii
Dem Saum Eleben foll 7 und dur folifl it
feon 7 und nit wie ein Mann / ber firafet:
&ehet ibe Dann einen Propheten / einen Pres
diger / bet aus SDtes Befelch (hroeiges?
foas toat bie Urjach? bas geigt der £, Text
an/ {agt Sanchez, mit bifen WWorten : Loia
domus exalperans eft. " Dann ed ift ein wir
Derfbenniges Bolek:  Die Hartndekiafeirs

der Ungeborfammb / bie Siniden deg Bolcks
roaren Dietlcfady: Dife habengemadits daf
@Ot ibnen entgogen hat die Stimm / bie
PBermabnung 7 und bag Bufprechen [eines

Propheten : Contumacis populi durities pro- Gafp, Sar-

phetic vocis officium retardabar, %3
madht Hogo Cardinalis difen Sdhlug: fo i
dann dieNdnge dDer Simben / die von Den
@ hriften ohne Sordt GOtted begangen toers
ben ; die lrfach / bag die Kivch Ddngel hat

1 chez.in
bmmugmm. "

an vechefchaffenen Predigeren : Ex quo per-Higo Car §
fpicunm eft, ubi mulritudo peccacorum fue-din. in

rit, indignos effe peccatores ; quia Domino
corrigancur, o 3
E8ift gar nit vormdthen 7 Daf bie Sinb

faft gemein fene; eineimger bofer Chrift Fan
genug feon / ben SNund bes Predigers flummn
umaden. O roie willfdbrig bat {ich ber
Prophet Ifaias anérboften/as Predig: Ampt
auf fich :g: nehnten eben gur St / ba SOt
eimem olcf einen su fenDen vorhabens tar/

“Ezech. 1.

16

fagend 1 Quem miceam ;'aut, quis ibit? mc_nm!- 6

foll ich fchicfen /oDer wee it gehin? ore
auf der Prophet aldbald geantrooreet: Ecce
ego, mitce me,  @ibe / Da bin idh : fchicke
mich. DWoher iy dife LWillfihrigteit ded
Propheten Fommen 7 villeicht Wwird jemand
fdgen 7 €8 fepe leicht bievauf zu: Anteoorten:
Dant ¢in Seraphim aii$ Denen /D Box bem
Thron BOtes fieben, habeibm feirien QNund
gereiniget 4 twordurdy €8 ihm. leicht getvefts
ein folcdhe Sefandefchafft ju verrichten. Aber
ber 5. Chryfoftomus und Origenes gebenvil
ein anbere Wefadh / bie der-herlge Texe felbft
andeutet:  fefe man v das fechite Capitel

1fiz; tie fangt es an 2 Tnanno, quomor- 2.6

tuus eftRex Ozias. Tn dem Syahr/ba Konig
Ozias geflorben- Dagdifi fhongenug. Daf
GOt auf Dem Thron exfchienen / mit Ses
raphinen umbgeben /0af er einen ‘Propheten
ober Trediget su fenden vorgenothten 7 dag
laias fich Darsu anerbotten 5 alles Difes/ fagt
Der 5. Text 7 ift gefdehen in dem Frahr / iy
Otzias ber Kénig geftorben. Sibeit bujests
fagt der£y. Chryfottomus, wokyer ¢8 FEommeny
Daf Dev *Prophet fo fertig utib bereit getefen
U predigen ? Dtger Zob toar di Urfad : dann
fo lang Difer Konig bey Seben wars/haternit
nue die Gdtelidhe Eridyeinung / fondecn afich
bie fo hody nothwendige Stitmm und Sens .

bung bes Propheten verhindert s Silec Spi- 5.

Chryl,

ritis gratia (feynd Die IBost Deg H. Chrylo- hom.4.
ftom1) Nen oftenfus ¢t Deus, eo qudd fub verb. Mz, Z,

impuro illo'non erat grétid, non adveniebat
Deus |, non Prophetz loguebantur, quz de-
lebant.  Motraus eflt impius, & Deusrecon-
ciliatus efthominibus, Die Gnabd ded Geifid
bat gefdhrotegen GOt it nit Fommen /und
hat fich nir feben iaffen tinter bermfelben gotts
Iofen Kdnig : die Propheten haben nit geres
Det/tag ju reden toar. - Aber der Sottivfe
ift endlidy geftorben/ und GOt ift mit ben
§Menfchen toider berdhnet worber.. .
D Stinden der Ehriftlichn Ve
fung !£ Siinder/ dec du mih buamﬁrg: 3
i
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At 2.

Cornel. 4
L'apid.in
A

A
. 24

8, Gregof,
bom. 30,
in Evang,

Ludov, De
Ponte, 3. ps
Medic. 23.
paneét, 4

b ¥

V% : s
wie fSvdbteft du Div nit / in bie Kirden pu
fommen / und in fo tiblem Stand bich da ein-
sufinben / inDem ¢ fepn-Fan dag roegen Deis
ner ‘Sind dem Prediger Die Stimm/ ey
Geift 7 und die Keafft pon BOTT verfagt
it /o Doch den Buboreren su ibrer Befjes
rung vonnithen wdre? HocDodlor accipit,
fagt Dex eilige Chryfologus, iquod merecur
auditor, -Dem Prebiger wird bie jenige
‘©nab 3ulehren gegeben die bev Subdver vers
dienet.  L3ie foll ber Prediger mit {havpfien
WBoctendir gureden / wann / Da ¢ Div-audy
gang i
ihue dannoch vecachteft / und inibme SOte
ven HE:n sdeffener -ein Sefandeer ift sudeis
nem erigen Hepl? roie offt nimme die Gdfts
liche Gerechtigfeit Dem Prediger Die TBort
von -Dem SNunD 7 toeil bu wegen derHdrtige

D

warterlich ‘unb Sicbreich Lufpricht / du 'S

Shrifilidyer Wecker. 37. Peedig,

Feit Deines Hetlhengnie i
sunehmen 2 magi’tugu*'
nue Sucgoel balboy gy
uctheilen 7 unb ‘alfy g
‘verunehren; wagift a0
sulaft/vag Der Prebige
nitevinneret? £ Chyif
i hierdurd fowohi ey
bevauber / und virhinbig
subdren : woraus
toeniger ju twacher

bet Nechenfdyafit in du
chaben /Der eudy u
fanben. - Die-Kirdh ity
gen ‘anflagen / unb

Judica Domin

e vicrdee Abfas.

Stechenjhafit voegen dee Stinden / die exfolaen /tban i
woas sur Eheiftlichen BollFommenheir g
.@ & mirdmit eiver{ogen 7 e8 feven boch f

oil Prediger/ Die mit- Eofer und Seift
‘predigen o/ und gu -Derken veben,
Gepedifemalfo: €8 bdret Darumb die Kirch
nit-auf/im Nahmen der Frommen nod) weis
tergu Flagen. 2Bie:da? Hivet/ und bebens

cFet bl toag ichest fagen will. . Eeiff bee &

Heilige Beift in Seftalt feuriger Jungentiber  unb ¢

bie erfe Prediger ded Soangelii Fomimen:
Apparuerunt-illis dilpertitz linguz tanquam
ignis;  IBarumb . in. difer Geftale feuriger
Sungen ? Darumb ( fagt Cornelius a Lapi-

de) Dietoeil Dag Weue Gefagy mwelches fiepres
digen folten /:¢in Gefa if Dee Lie ¥ Die da-

buinnet, - e ift in Seftalt feuriger Sungen e cun

1ibet fie Fommen( fagedec beilige Gregorius) - |

Diereil ec gerolt /+ Daf duitch bie Prebigen

bag Geur dec Gtilichen Lieb in dew Herserr it gan r

ber Subdreren folte angesiindet oerden: Lin- - fagl
guas igneas doftores habent, quiadum Deum ; t
amandum pradicant , corda audientium in=; |

flammant, n Sefalt ge‘usiget Qungen ift
e Tiber {ie Fommen ( faat

er Ehrtotitdige De. ifty

Pone)damit i @eelen durdy ibre ungen/ welder e

toie dureh Dag Feue # von ibren Unvolfoms
menbeiten gereiniget / mit Det Sebr exleudhtet/
mit beiliger Lieb entjiindet / und thiit Begitd
pimmiifher Dingentbee (ich exhibt / und
mit SOt veveiniget tourben / toelches Die
Eigenchafiten und die IWiircFungen fepnd
Deg feniden Feurd/ weldhes Chriftug geroolt/
bafi e8 durdy feine Prediger auf Eeden folte
dangegtinDet twerben : Ignem veni miteere in
terram ; & quid volo , nifi ut accendator?
Difes if bag fiienehmbfte Stuck/ und Abfer
ben ber Predig Des Eoangeliis

Fefit/ £ Chrifiglaubige/ begebet eudh mit - er ul gt ge
wiiic fir Dag SHaug jenes outigiften Batters g

bes verlobenen Sobng : Da toerdet iy febea/

youe liebreich er Denfelben empfangt unbumbs

aemer/ oie eirs fiattliche AMalieic e ihme ane

FE YR ETTRr y ea PAT SOpre w
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Den Watter aleichfamb gendebiget bat7 all fein

Sorg unbd §leif fir enfelben anjurvenden.
9Bdre er nicht o bOg getveft 7 fo warde ber
Watter uinb den fromment Sobn fich rhehrer
angenommen / _unb fich feepgebiger ‘gegen
ibm/und feinen Freunden erjagthaben. ‘€8
ftunde demnadh fein Klag indijem/ dafer Hils
fer Dingén hat entrathen fnlffen / die der
Batter auff feinen febfimmen Bruber anges
‘oenbeét Dieweil die Joth ben ibme groffer ges
teft :Nunquam dediftinihihedum, urcim
‘amicis meis ‘epularer, Du haft mir nie Fein
Kifs gegeben / daffich mich frolichmachte mi
meinenFreundenr, ..
o Laffer ung nun fehen 7 148 hierburdh bes
Deureeroird.  IBabeift e3/ DB vil Prediger
‘oon groffen Seift und Berftand in der Kive
‘then &Otte8 gefunben twerden.  Aber Wors
auff gébet ibr ftubierens ihe Fieif / iind Sorg ?
2lles gebet roiber bie Lafter/ dafi fie wider die
Aergerniffen 7 wider Die llngud)w 10ider ben
FBucher/ wider dbag Sdhiboren und Gottss
lafteren/ mit ibren Straff+ Reben auff den
€anélen fhrepentind donnéren.  SfEibmnit
atfo ? 1nd twoite SOt/ Daf es allethaten ?
2iber in dém Sevidht werben {ich die fromme
©eelen betlagen/ Daf toeilen ber Siinden (6
‘oil gerveft/ fie auff der Cantel niemablen ha-
ben hovenpiebigen von dec vollfommnen Lies
be@.Otfes/ von der Gaab bef befchatilichen
‘Gebests 7 'von den Stafflen Der lizbreichen
Wereinigung mit SOtts und von ben Ases
gen dee Chriftlichen BollEsmemenhyeit ;. inbes
meDie befie Prediger ibre Dredigen faft nur
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beitihne drgevet Devibn verfolget / der
Das Beth wiirfit der Tragheit Und £
Feit 7 nachbem er ihn umb D&@!}’M\_ﬂbﬂt
SFRohiftand_feines dorigen Coferd in-
Gottlichen Dienft gebracht hat ?
Beefolger der Tugend / Fomme gu
cht. ~ 2Bas wi iba ff
8 als ebe

er - bann tori fi2 606 getwefen/. 0 Jerhd
renttvegen auch bie Gute deracheet/ oDeE b
¥beniger geachree m%f?_‘m._‘ Bu Tito fint

Syiinger/ fagt det heilige Apofiel
omhibus teipfum exei

e

bt
oo ung allen en: L




Dere/ fagt Die heilige Brigicea, werden Flar
gen/ bap the Vorfteher weniger Sorg umb
ihie @eelen getragen 7 alg diber ihre Hunb,
Clamabunt de inferno; non plus carabant
de animabus noftris, quam de canibus, s
bere roerden Flagen / daf fievonihren Oberen
it wobl regiert rorden 7 bietveilen Dife mit
theen &lnden ihnen felbft im Lieche geftany
Den/ unbverurfacht haben/ baf fievon SOt
it beffer fepnd erfeucht roorDen. i
it hoch su verrounderen/ bagy ob gleich David
€in fo verftandiger Konigwat/ daer bem Ab-
falon guentfliechen von Jerufalem auﬁgegogw
Rug, 1y, O ebent feiner Sebdroeiber in dem Konigls
3R 15 cheny Dalaft guructgelaffen ? Reliquit Rex
! decem mulieres Concubinas. ~ FBarumb
muften fie suruck bleiben? Ad cuftodiendam
domum ; baf fie Dag Hauf betwahreten,
Ber wird aber dife Teiber beroahren vor
Der Beemeflenbeit und LeichefertigFeit def
Abfalons? £3 David , {ibeft bu nit Die Gefabe
difer Perfobnen ? gedencleft du nit an bag/
toas dir der Prophet Nathan vorgefagt hat/
baf fie von enem quf deinem eignen Hauf
foerben gefchdndet toerden 2 Sufcitabo fuper
§05.Reg, 12, temalum de domotda &, &6 gibe Dann
: ache/ ond fihe mit alletn §léE7 daf by bem
Abit, in 7, {Ibelborfommeft:  Aber ev thutesnit. Abu-
Reg. 1y [enlis fagty @O habe bife Blindheit und
034 DnadptfambFeit iberihnvehanget jur Straff
feiner Simben : Ut compleretur, DEUS
excxzcaviteum, neadverceret ad hoc, & réli-
quit Concubinas. @ebenunDavid Rechens
{hafft/ und Defaleichen audh andere Obereny
von allem Schaden 2 Ber ibren Unterthanen
entffanben ift auff ihrem Uberfehen/ und aquf
threr SBlindheits in foelche fie wegen ihrer
Simben gefallen feynb. Judica Domine no-
centes me. SRe A 3
.. 8 twerden aber audh bie Sberen einfotti
35, menmit Klagentwider ibee nterthanen: Etr
liche sroar Daf fieaufs ibrer GSchuld Fein Rube
nd Jeit gebabt mit SOtt yubandlen.  Daf
Ednnentvir an bem Moylesfehn, SOOI
foradh ju ibm 5 Gr folle alsbald hinab fleigen
i oon bem ‘Berg Sinai, dann bas Volek habé
Exod, 33, gefinDiget : Defcende ; peceavic populus
taas,  Sollibm darn nif jugelaffen toerden/
fich ldnger mit SO auﬂsgu}l])aiten/ unb et
toann umb ein Nittelin dem ESebett dnzubal:
ten 2 nein ; e8 beift : Defcende ; fieige hinz
ab. Da fifiet man/ toie die Simden bef
SBolcks ihren Vorfieher berauben der Rube /
tmb ber lieblichen ‘Berfamblung / und Wereis
higung mit SOft in dem Sebett ; Nihil ju-
Oltafter,in tundius Divino Colloguio (fagt Oleafter)
§ 5ed, 33. hocramen privatur Dux ob populi pecca-
tam. &o geben Dann bie ntertharen Kechen:
fchafft roegen Difed/ und nodh ferneres darauf
erfolgenben Schadens, . Andere Oberen
toeeden fich beFlagen/ baf bie Sinben ihrer
Unterthanen ll;gncb getveit/ ba auch fie auff
&Ottes Verhangnug in Sinden gefallen.
David fan Deflenein Seugfepn.  Cr hateins
fens bag BolcF geseblet aup Entelfeit; wores

Rechenfchafft bep dem Gotelidsen Gevicht von den geifiiicyen 26, 71t

auff SOt ein (o erfebrdettiche Pofiifenss unter
bas Bolcthar Fommen laffen. ABasijtdag?
roer hat gefindiget? Divid: Gr bat e8 felbf
beFennt; Ego (um , qui peccavi. Sdyhab ges
fimbiget,  AWann aber David gefanviget/ &
foll ja ex darumb gefirafft oerden.  Heem/
fagt Der . Augatiinus, fonderndas Bokk:
Dann wegen der Siinden def Voleks hat. -
GO1t jugelaffen bie Sinb bef Davids: Girm S:Asg. o
populus Iffacl pecalfer, commovit Domi- ;*:,i’“i" ;
nus, ut Davidnumerarecpopulum, @ben” |
Difes fagt audh er heilige (fregorius; Juftus s, Greg. 1,
udex peceantis vitium ex ipforum adimad- 3 5. Mara,
vgrﬁo:% corr_fp;l)i;: ; 5{: quorum caufa pecca- 1%
vit.  Der gerechte Richter hat fein Siind an
Dent jenigen gefivafit / die Urfadh an feiner
Simbd getvefen, S0 haben dann vilmabls die
Uneecthanen Rechenichafft su aeben toegen ber
{abler und Simben ihrer Oberen/ und dee
darauf; folgenden Sechdben : Judica Domi-
" 8 oird freners an e Gkt Gdted
6 wird ferners an dem Gericht SOtted
auch ein {dheinbabres Heer ber Orbens s few
then/ beyberlen Sefehlechts / Hervoreretten
und fich beflagen voegen de§ Schadens/ ber
ibren Gemeinden/ und dem gangen Orden
voiderfahren ift roegen fibtem Verbalten einis
5gertl)retf._:mt&ep:w enoffeir.  Diefchrodreffe
2nfagwird fiigebracht werden vin ey Eloe
fierﬁ:auer} widex Diejenige vermifione Mannge
bilber / Dieifyre Etdiler beunrahget / und ente
unehet haber. O erfcb;ﬁdﬁ%e Sottlofias
Feit/ bie mit blutigén dberen fu berveinen/ bag
¢in Chrift / und Serninffriger Menieh folle fo
vertmefien éwn Ednnen 7 baf ec eine Braut
Chifti e HErren fich interitehe;ur Unges
bubr amureigen/ nsit Befuchung/ mit Schmefe
len/ mit Schanctungen/ mit Brigffen 7 und
toie man fon(t ein weltliche Perfobn juverfithy
ven traditt : toer Ban genugfamb augifprechen
Den Schaden/ Der ay _ogr.@o:zluﬁgfeit ]
fo'lfg& ?“@mb%ert fzug%e,r cbq@ﬁt Fan uns
erfennen geben/ was fur eine Straff e
cﬁe%réﬁbﬂ:n;{%ren&s 2 ff ¢in fols
efannt ift bie Gidttliche Lrobiing tidér
ben Helf, fvine Kihder und %ad)!‘ﬁrgmlin;i
cee €go facio verbum in Itael, quod qui
audierit, tihniancamibe aures ejus,  Sifje
idh thuzin Iivacl eirn@Bore/ daf / wer é8 hidren
toitD /_ Dent toertlen bepbe Hbren Flingen,
W3as ift aber die PNiffethat getveft / bie alfs
bat follen %_elﬂr_a . werbent 7 G8 toar Die
Sind deff Heli, tind e8toar quch bie Siind
feiner Rinder. Die@iind defi Heli twat 7 bag
et feine Kinber nif gesuchtiget bat / ba ihm
bodh ibe itbles Barhalten nicht univiffend ges
1oeft : Ed qudd noverat, indigné agere Filiog
fuos, & fon corripuetit €0d. - i Miffethat
ber Kinder rar dbeebie moffen grof.  Erat ;. jes 3
Eeccatum puerortim %randc nimis, a8 n, r;-f' ;
aben fie dann gethan? baben fie étrvann in
Berridytung bef OpfFers die rechte Qrb'nim@
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nicht gebalten 2 obet haben fie den feniaen;

aeopfievet / unvecht getbang %a ;“c:‘é%:néi%

ot noch nicht alles.  Doret/ toag bu#e‘ﬂ[fg:
Tt




Abulen, ibi peifit /-Die in Dem Tempel verfchloffeny SO

§-12,

5. Hieron, Sihrifft fagt 3 grande nimis. - Di¢

o
Sert fweifers von ibnen fagt : Dormiebant
eum-mulieribus, queeoblervabartad oﬁl}ln1
tabernaculi : Sie flieffen bep den Weibe:
reny Die Aadht hiciten an der ThHir bef Tar
bernactels. - E8 haben bife Sottlofe ohn
Diejenige TWeibsbilber su dev Ungebliht anges

‘in Demfelben Dieneten / und mit Fachen und
Faften dem Gebett abroarteten. Dife toare
cine-fiber Die miaffen groffe Siind 7 roée_mg

iinl

1ib, 1.adveypae it nue grof on ihe felbft/ fonbecn audh

Jovin,

inpfal, 1.
8. Chryf.
33 it
vitup. Fit.
mondlr,

Abul.ibi,
q.8.
Mendez
ibi, n. 17,

38.

Josin, ;. toegen bilem Ubel/ fo baraufetfolget. 5D

ie
“@ind oar-an ibe felbfien-grof 7 Dieweil fie
obnittelbabr toider den Dienft SOTTed
‘wat : noch grdffer vazfie / dietweit fie gefthehen
mit GOttgeheiligten Derfobnensiamallerprds
ftenwac fie / dieroeil fie in Dern Teinpel felbft
begangentorden bey dem Tabernackel, She
@undtoar fehr grop audyroegen vifen Lblen/
fo-davauf erfolget : dann:ecftlich ift Davaup
groffe Uergernuf entftanden bey beim BolcE:
quz faciebant univerfo Ifracli, ‘€3 iftdars
-augecfolgt/ daf vil Leuthvon dem Opfier abs
gehaltentobrden: Quiaretrahebanthomines
- Sacrificio Domini. ‘8 ift bavauf erfols
get / fagt Mendoza, daf ber geiftfiche Teus
unb Frucht vethinderet toorben / demman von
‘Dem Opfiergehabthdtre: Eracinillo peceato

Ghriftlicher WecTer, 37 Predig,

Sieben{ie Rechenfiy
Det etngm%lgen
qet/ Dierwdil il G
j:l‘ob(?t’.bu&m‘;v‘erbe
‘Toaven/ unb betmfl
benfie mfbehfd)%m
Saaben und Say

“fo fonft jader Che'd

torden. . Gebentie:

?ﬁﬁg‘btﬁ%oﬂgﬂn'

Fomtmenbeit/ ben

foben twurden génpy

ahren nit tiven
“roorben, "Sebemfie
“then Clofteren dbie

“Fomnmen/ Daf det g
Arenut /- und bie ves
liglich gebaltens und
den.  Gebenfie:
Daf fieinbem
Desfpenii
aud peruefadm,
‘che Oberin jibef
‘lafje. ' Gieben
rube; DafiieinDem
urfacen / todgen be
‘Def Muceens,/ teghn
‘muthungeny e

privatio fractls Spiritualis. ‘€8 ift Daraug -

erfolat7 dagder Tempel fo wwohl alsdas Opfs
fer barburch in Berachtung; Fommen; Spiri-

tuale damnum emergebar,nam contemnere v
Sacrificiorum ritus cogebantur. Esiftbats |

auf ¢efolgt 7 Dag andere SMeibsbilber nit in
Dem Sempel gum Sebett Eommen/ aug Fordt/

fie mochtenin ein bdfes Sefdyeen Fommen. Se- neh

quebatur quud mulieres non irentad oran=
dum in Sanctuarium, clim infamarentur.

Wann dann die@and/ und der bavaufers ‘erted
folgtevilfaltige Schabden fo tberat grof ges

weft/ wagifts IBunders, daf (hrodre Straf

iftangetrobet toorben nichk allein Denely Gofts  Tieres
fofen Sdbnen /7 die o fehtodrtich gefimbiget ren

haben / fondern audh dein Heli,

BVats |

hrem
ter. “Dag et fie nicht barumb gegmﬁ“tba:? f

Er tinnient ambz aures ejus; Skt hbret/
1was hievauf ju chlieffen

3et fibet Da nit abéebii bet bie groffe geifts

liche &chaben / bie Hon den jenigen verurfacht daf fie

toorben/ toelche bie Sifter entunehren/ von
Denen fietwerden Redbenfihafft gebenmiifien?

et fibet nicht bie Sebrodre foldher Sund/  fehen in dem

peccatum grande nimis; Dietdeil fie foibe
GOttes She begangen toixd/ an einek Ses
fpons Ehrifti TEfu/ aneinent beiligen Oty
n Gegentoarth der Archen/ def Allerheiligis
gﬂ_! Saceament def Alears 2 So

ann Rechenfchafft wegen o ecfbrocliher
Sind/ und wegen der Aergernuf/ {0 dats
quf entfianden ¢ geben fie Diechenfdiafft fves
gen ber Migeffen / toegen der Communiofien/
tegent Deff Ehors 7 und anderer geiftlihen
Wbungev baf fie Dacbue.ch verhineret habens

ben fi¢  duldem
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Ot adhte Abfos.

“Re | e toegen def ©hadens/ der aug den Simden der Cheiften ent:
9 rm?itebct% il Devenimwegen bge Unglaubige nidyr befebrt
werden,

Cajetanus ber Cardinal / bag Predigen ift Rom, 1q

anden ber Ehiftenheit Klagen hevs
fiie Eommen von den jenigen / welche
ponanderen an Geiftlichen Suteven befthadiz
get worden. Ierben aber Feine andere 5la-
genimeht gehort roerden ? £ liebe Chriften!
ber &dad/ ber auf beit Sunberund bfent
Leben Der Chaften: entfichet/ betrifft nicht als
lein alle Stand und Semembden der Shriftens
beit/ fondern erftrecket fich il roeiter/ auch
auff bie nglaubige/ auff Die Suden/ auff die
Lirvcben/ auff die Heyden/ auff alleibre Neich
unb Ednder, Dife, und fondeclich die jes
nige/ bie unter den Ehriften gelebt / werden
ﬁg.eaﬂe beFlagen mwiber die Chriftens. da fie
mit ibten Siinden und Gotelofermn Seben s
Earf) getveft/ daf fie i unferem beiligen Glaue

et it fepnd befehre worden, Eaelt morum
noftrorim depravatio ( fage Diez ber Apoftos

@l.g befagte FBeif mwerden in ﬁijéh
&t

nem maximam, ut infideles non convertancur,
@ fepnd dieitten (o verfebre/dafich glauby
eben Difes fenedie me;’[ke Urfady, tvarumb fich
DieUnglaubige nitbeFehren. ABir roollen hievs
Mber Den beiligen Chryloftomum anfdren;
et fagt: Nemo profecto gentilis effet, finos ut

getoiff Fein Deyl mehr fenn/ mann i tehte
Chriften waven unbalfo febten, toie roir Eis
ten. . Dann wannbdie Hepden febeten (fabre
ec teifer fort ) DAg it Dem Dienft & Httes
ergeben tdren/ Daf it die empfangne Uns
bilden versenbeten darir nach dem @cgnfb
lichen Glefa lebeten/ fo twurden fic duchdas
gute Srempel betwdgr twerden/ den heiligen
Silaubenund das Ehtifiliche Gefas angunchs
ten: @5 wurde Feitier i verffoctt fenii / der
it feinten Jrehumb und blinben Aberglaus
ben fabren lieffe/ undich sur IWarheit und
Der heiligen Neligion begdbe: Nemo jea ellee
tam fera bellua, ut non {tatim ad verz Reli-
gionis cultum accurrere, i viderer hzc ab
‘omnibus fieri. . .
~ybbitte bich/ O Vatter ( Hiret dag Ses
bett/ {o Ehriftus gethan) idh bitte, dag fie eing
fevent/ tie audh ik : Ut omnes wnum Ging,
lcut tuinme, Kegointe.  Sie follen eing
fepn in dem Glauben; et Hoffnung / und
wn er Siche. IMevchet et das Jih{und End :
tcredat mundus ,” quia tu me mifilti: u
Dag bie FBelt glaube, daf du mich gefaride
babeft: Dag fie glaube, daf i) ber MefFias,
Der verfprothne elt+ Hepland fene, IBie
iftaber Das guverfiehen/ O HEry ? fagt nit
Dein Apoitel / damit die IBelt glaube; Da§
bierju Die Prebig das Mitrel feye? Quo-
ﬁw;g audient fine pradicante: 9o therden
B DOLEN/ roann man nit prediget 7 oy fagt
Chriftl, Yecker. T, Ebci% i

i Dhoven

vonndthen / aber nodh vilmehe das auffers
bauliche feben bder Ehrijten.  Sepen-Die
Gilaubige (fagt Shriffus) alfo einig/ wie ih
winfthes fo wicd die AWelt glauben dag idh
Dev jenmige fen/ Der ich.bin, Ut credac mun-

dus. Difes fagt Ehriftus/ ( foricht Cajeta- cajes, in

nus) ut intelligamus exten(ionem Fidei non ¢, 17,Joam

tam fieri praedicatione, quim virtute unitatis
Chriftianorum : Darmit tvir verftehen s Dag
ber Slaub nit fo faft durchdas Predigen; als
burch die Gimigleit. der Shriffen aufgebreis
terwerde.  Dife ABacheit ift inder That vife
faltig extifen worben.. Theodorerus, und
andere/ erehlen/ was fich mit einer Sun

feau/ Dign Dem Tarter: Bud ein Ehrifte
liche Jungfrau genennt wird begeben hat,
Sie woar gefangen bey den Abgdttifchen Hepe
Den inlberia. Shre Ubungen waven das Gee
bete/ Die Buprerct/ das Faften, und Ias
hen.  Man fabe an ik eim verunderlidhe
Sudbt und Ehrbarfeit, IBeil fiefo beilig ges
lebt/ fobatfie durchific Gebetr die Sefunds
beit eines Tod: Francien Kinds von GO
erlangt. Der Ruff von ihrer Tugend ift an
Die Konigin Fommen. . Sie hat Die Sungs
frau befucht 2 und ijf bnrcf![g ihr Gebett audh
ga'gm;b worden. Daraufi bat fie pon dens
Konig verlangt/ und zu wegen ebrachr/ Dag
er Dem SOLt difer gefanghen ungfeau ein
Sicd) auecbauct/ undwvon Conltantino derg
Kaple: begebrt hat/ emige Prieffer i me s
sufanden, - Gnbdlich (L) unbderbahrliche Hea
gebenbeit ) it es DabinFornmen / da durch
den Bottfeeligen IBanbdel difer Sunafuai/
und Selavin/ die Finfternuf deg Heydnis
fehen Jrrehumbs vererieben / und der Cheifte
liche Siaub i felbiges Kinigreich eingefithrt
motdensaliwo ex auch/ roje Procopius fchreibtz
in gutemt Stand mit Verwunderung und
bﬂlun‘erbauung Der QABelt 1t echalten twors

et :
. Sovil hat vermdcht dag Gottfeelige Leben
enet emigen Chriftichen Sungfrauen, ABas
tourde dDann nit vermdgen das aufferbauliche
Leben aller hriften? AbersO Armjeeligfeit
unferet Seiten! IBas Finnen dielln laubige
thuny und gedenclen; mann fie anf‘elgen/ i¢
Dermeirere Theil ber Chriften febt; rann fie
{0 Dil Sehworen; Fhuchen Gotrsldftes
ren/Purerey; und Ehebruch: rann fie fehen
fo.oil Faljchbeit und Bettug/ o il Kriegr
Sembichatfrens und Llncimgfgit? feann ficfes
ben/ wiewenig EhrenbietigFeit in denen Kive
chenn ift/ in woelchent wie Doch glauben Dag
@hriftus wejentiich gegenrodrtig fepe : poants

fie feben/ Dag fie in Gegenroart Deffen/en fie -

fite ihren Ricbrer halten, benfelbigen betey
&Iy s Digeh
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bigen und verachten: roann fie fehen ansilen
Slaubigen fo gar verfehree Sitien/ dap fie
gcf;eisen nit-nue Feine Chriften/ fondetn ,?ar

cine verninfitige Menfcher ju fepr/ tweil fie

fich veehalten fi¢ Die Beffien/ oder nod
fchlimmer?_tiffet ibt/ was 'ﬁe fagen undges
denctenn? Det heilige Chryfoltomus fpriches

s.€hryl, - Pro eo, qui peceavit, Chriftianos omnes ca-

I;:m- 538 |eniis infectantur, Bann einer fﬁnpiget/fu

P gerathten fie audhandee Ehrifiglaubiges und
geDen ihnen tbel nadh, . Salvianus fagt / Dag
fie Derentroegen auch Das Chriftliche Gefag

salvian L gevachten und fagen: Ubi eft lex Catholica,
4.dePro- guam credunt? QBasiftdas flivein Gefany/ ju

. Dent fie fichbeFennen ? Ubi fune pictaris & ca-
ftitatis pracepta?, IR0 ift Die Lehr von der
Keu(dHheityund von der Sottfeelipteit? Evan-
gelia legunt, & impudicé vivunt: Sie &fm
die Goangelien und fihren dod) ein unfens
fbes Leben: Sie hoven die Apofiel/umd fepnd
Doch dem Fraf und der Fulleren ‘ergeben:
Sieglauben an Chriftum/ und danmod) raus
ben:and ftehlen fie. Sie vubmen fich eines
Ssatelichen Gefages / und handlen dodh dems
felben gang sursider,  Fas Eormen it von

rem-@je?ag anderft halten/ als dagesalfo
Befehaffen fen/ wicibr Eeben/und dagabr Teht

feve/ wieifre Iercs 2 Fhre Propheren/ Apo:
ftel 7 und Coangeliffen miffen UnlauterFeit
‘t_’mt!‘-%gbeftwﬁrm ‘Mg niuf basfiv ein
Pehemeifter fepn/ Der fofblimme Sebr-Jyins

et hat? Es muf Der Meifter feyn/ 1o1e feime

%‘ﬁnger. 9luf dente/ wag die Ehriften thuny

Fan ‘man abnehmen / was €hriftus febre:

Vide Chriftianos,, quid agant, & evidenter'po-

“tes ‘de ipfo fcire, quid docear.

wet ihe -leben / umd folche Goteslafterungen
dnfyBren ? was flir ein Anfeben hardie Ehtifts
fidhe Tefigion ? Hat Chriftns wmb Deffents

esag ift 0as 1 O e Ehefien? wietdts B

Gbrifitidyer Wecker. 37. Predig. 519, 1 by

cfen/ Dag-habe er von feing
lebenet s Der habe ge?e?yimm
then folle: Wil danin difes &
Sebr fum S gz
Tertullianus gefagty by ﬂoﬁh
gﬂeﬁ ?ettuﬂigu an / @ r;ﬂum;m
vialchus gelitten : Patisnca D,
che vulngralza eft, Pammap
Tiffimum fuicnofteo Salvarori
a]lf ipfo data tanquam
aliquo iniqué repurire
Depland febr {Hrmerg
wierveblen falfchlich/ vesmennen
soann ev die Radh gelehret ity
Danm jest ein @nrt?pfér‘ bt

TR g

g1
[aftevet haben : m
fem _unfcufd;beit
UnbarmbergigPeit
ben 7 bevgleichen
Gibe Recheniehafe
feirier £ebr/ die
lefiet haft,  Quimi !
vocantur, injurian Cheftofacunt; deg
dicitur, quodpe ,ﬁ?shhpmlﬁi'b
metur : ) ﬁiﬁgg-g\;@ﬂj

thim Chrifo e

il

foillen fo il E‘;‘ﬁ?t‘ﬁ@bearbeit_ef? follet iht  Dec Chriften?

mit eiierem Giottlofen Leben feinGefas fo ver:

dadhtlich mathen 7 weldhes von {tinemhe_‘i_ri__‘gp jen

f ’&
“fren ébens: IBanbel und Crempely von feis

net Seby urid IBunderrercien das grofte Anz 1o

ehen‘gehabt hat 2 Kan GOIL o gedultia
ey Daf ex foldhe Sdmacy ibertrage 2 Ge:
encbept fen die Gotthche Gedult! s folle
aber beyneben auch billich geforchten werden
fem firenge Gevecbtigheit. Perrns hatteden
Dyiener Def hohenPrieftevsvermundet 7 als

Joun, 13, Ehyiffus gefangen wotden: Percuffic Ponc=  then Ding
ficis fervam.  Dermepnet ihe abers eshabe ben? D

Ber Srreich difen Knecht allein gg-'_t_mFe‘nfimb

verteunet ? Tcrtuliianns"';t' £/ ¢5 fepe Daes |

Bliesh Chriffus ibft il hivter vecroundet
foorden: Patientia Domini in Malcho vulne:
ria eft. I iff aber difes gefthehen? Sar
foohl erflirer foiches Silverra. hatte

Tertull de
patientia,
€, 3o

emblidh Ghriftus Der HEXRN mit JRorten  Detnealio/ fpre
hnbm_tﬁﬁm Bici%?bcbeﬁ'ﬁ?ﬂgfﬁfﬁl‘?_uﬂb Dije lb o

bi¢ gedultige Ubertragung et Linbilben ges -
ot C.fsiq&m ‘Danm eimer jekt fche/ wiefen feh
dmnger Den Degen entb(ofteund Darmit auff

Jebret:
ﬁgm anberenubatieres fo fgigtg;r'ia'gtms
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S, Brigite,
Revelat,
656,

Albert M.
Comp,
Bhcol, 1, 3,
7.

Redvenfyafft bey bem Sottlichen SBeridye von den geifilidhensc. 715

ein Ustheil gefillet? Chenalfo urtheilen au
die Henben auf dem fiblen Leben der Q?{;rt?s
Dannroann fiefehen/ dag fiefo branct
an ihrem Gewiffer/ und fo fhrwach fennd
an der Tugend; toie Fnnen fie glauben, dag
wnfer NReligion/ in dev wir leben ein gutes

und gefundes Qﬁc@er fep 2 WMWir gmar il
gen twohl/ baf dife Schwadhheit und Kranck-
eiten nit herfommen von difem TWaffer/
weldhes gang heplfam ift/ feitemalen unfer
@laub der Brunnenift derfebendigen IWaf
feren: Puteus aquarum viventium: 9{ber Die
Unglaubige was Ennen fie auf bem Gottlos
fen Seben ber Ehriften anbers urtheilen / als
Dag ibr Gefak und NReligion nit gut fepn mnfs
fe? Die Solbaten / teldhe cuﬁggcfcbtcttmpe
reny Ehriftum gcfangm sunehmen/ mie hit:
ten fietwohl glauben Eonnen; dag Chriftug der
twabre obn GOttes feye, da fie gefeheny
Dagealle feine Syimger von ihme hinteg gefio-
Ben 7 und er von ifmen verlaffen morden ?
Omnes relifto eo fugerune. IRje Datten fie
Ehriftum Esnnen bef‘mnenr ba fie gefehen/
Dag Detrus denfelben verlaugnet 7 O mas
groﬁ'er Sehaben erfolget auf dem bifen Ses
en er Ghriftalaubigen! e oil feynbd/ die
die Chriftliche Religion nit annebmen, und
bifes T8ajfer nicht trincken mdgeny teilen fie
on ben Ehrifteny ie ed trincEeny und fich dave

glibeFenneny foverfehrte Sitten fehen ? IWie
it euer Religion/ euer Slaubens - fehyr bes
fehaffen (fragen fie uns Catholifche ) ift fie ein
gutes gefundes Iaffer ? iff es ju trincten?
toit weren freplich fagen/ ja: Aber wnfer
fible Farb / unfere béfe Sitten/ fagen ihnen
90N fieift: Darumb teimncPen fie es it/ und ges
Fcn affo ju Grund,  So gebt dann Rechens
chafft/ itd Chriftus fagen von unyahlbaren
Seelen/ bie fich ju meiner Kirchen beFehre
hatten/ roann it ever bifes feben fie Darvon

hétte abgebalten, Turcas (fagt Bofquierius) Bofquies.)
ceterosque, fcandalis 3 me arcens , alligaca C:Hn
bon. 8¢

€8 wird Shriftus alsbann g,gen: toer Durch mel,

i collo mola afinaria jam in mare demergarur.

fein degerliches Seben die TtrcEen und ans
pere lnglaubige verbinberet hat/ daf fienit
sumic Fomment feynds Dem foll jest der SN
Stein an den Half gebunden/ und er dars
mit ing Meer gervorffen werden. Gebt Nes
chenfhafft 7 O the Ehriften/ von fo grofjent
Schaven / ber auf eueren Stmben erfolget
ben ben Unglaubigen / weldhe Derentroegen
in Dem @ericht toider euch Flagen und fas
gen rerden: Judica Domine nocentes me,
Ridyte 1 O HERR/ die jenige / die
uns fo groffen Schaden verng:
fucht haben,

L P DI

et neundte Abfas.

Redenfihaf rwegen des Schadens / der durd die Siinden verurfadyt wird
den Heiligen SOttes in dem Himme!,

¢ weit erfireclet iy endlich der

) chaden/ Der auf Der &imd entfte.
het? Hbret/ was i) jesst fagen ill,
<Bifher haben roir gefehen/ dag er fich ere
ftvectt auffdie gante ChriftlicheRireh/ Die auff
@eben ift ; ja audy auff die linglaubige/ die
auffer difer Kivchen feynd.  Aber bep bifern
Schadens det auff difer IBelt ift / bleibt es
nodnit. €8 erftrectt fich Der Schaden auch
inbieanbeve IBelt/ bifiin Den Hinrmel bif in
Das Fegfeur/ bif in die BVorhsll / und bif in
bie HOber Verdambeen, £ roas fie Klas
gen toerden an dem Tag Def Gerichts fr-
fommen von allen Bg{cn Drthen? Eswerden
erftlich Cfagt bie hei ige Brigitta) wider Die
Siinber fich betlagen die Heilige Engely und
anbere Deilige B Ottes: Sie werbenalle fas
gen : Judica Domine nocentes me. Richtes
£ HErr/ bie jen%e / bie ung gefihadet has
ben.  Aber roas Schaden Esnmen dodh von
Den Gimberen empfangen die Seelige/ die
febon in Dem Dimmel fepnd ? Haret hierauff

anttvorten den heiligen Albercum Magnum. -

€r fagft: Peccacum noser flvatis per modum
fubtractionis. Dyie Sind {hadet den Seelis
gen in deme / was ihnen dardurdy entiogen
with.  Damm erfilich wird ihnen vor dem
Siinder entjogen jene jufilige Sreud 7 Die
ie gehabt Bcten/ wann derfelbe auch rodre
eelig toorden / wie Der $eil. Anconinus fage:
Chrifel, Decker. L Theil,

Quia quantum in feeft, gloriam Sanflorum & $. Anran, 3
gaudium minuit, qui de ejus glorta vifa gaude- :z;_'"l“"
rent.  3um anberen titd denen Cnglenzund <%

Dertert anbeven Seeligen entyogen die Freud
und FWohlgefallens, (o fie hdtten an den guten
Diercten eines Nenfchen / wann ernit fiats
Digte; wie Antoninus teifer fagt; Ec inpra-
fenti de bonis ejus exemplis jucundarentur.
Unbd Difes ift/ twag Ehriftus bedeutet haty da
er gefagt / Dag ein Freud in dem Himmel

-}

feontverbedber einen Stindet/wann e Bug

thut: Gaudium erit in ceelo. Gebet fhr Day Luc, 1¢s

was Schaben denen Seeligen auf berSiinb
entftehe ? :
TBas fagt ber verlohrne Sobn s ba et wis
Det é“ feinetnt Batter Ferets Gnad subegehs
ten? Cr batfich auffbem FWeeg darauf bes
furmen s unb afs er bep dem Batter anforms
men/ fprach er: Pacer peccavi inceelum, &
coram te: Batfer ich hab geflindiget in den
Himmel s und vor bir, 9%3:16 fagft bu day
bu reumnithiger Sohn ? wer hat beffer gee
touft/ umb Versenhung der Siinden ju bits
ten/ alg David? Hire was difer fagt, 3u

45.

G&O1: Tibi foli peccavi, & malum coram te PGL §@.

feci Dir allein bab id) gefiinbiget / yndhab

Bofes vor dir gethan, Iarumb fagft du

nit auch alfo / du_babeft gefimbiget wider

©OTL/ Deinen Barter 2 roarumb thuft du

bingu/ Dq§£ ou gefimbiget habeft auch in derr
FrE 2

Litste,

nc, 16,

11
1
4

I
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Himmel? Peccavi incalum. Jc verftehees
fiion; @r fogt gar vedht, David hat gefagt:
Tibi foli peccavi: dir allei/ £ HEwe/ hab
i) gefimdiget; anguseigen / wie tibel er ges
than/ paf er das Gottliche Giefas verachtet/
und iibertretten.  Derverlohrne Sohn aber
fagt/ daf er auch inden Himmel gefiindiget;
anguzeigen/ Daf er durdy feine Stimden nit als
fein GOt/ fondern auch alle Heilige GOttes
in dem Himntel beleydiget habe. Incezlum,
agt Didacus Stella, utintelligas, ctiam omnia
in ceelo claufa; quz homo, cum DEUM of-
fendit, injuria maxima afficie. Gt fagt; wiber
Den Himmel hab ich gefimbdiger; dieweil ex ey
Eenntund geforchtenbat, daf auch dee Him:
mel wider thn Flagen werbe twegen def Schas
dens/ dener Dentelben gugefligt. Alfo fpricht

Tic. Bioftr. Ticys Bioltrenfis: Haud f{ecus firmameni fa-

i Ruc, 15,

ciem metuir,acque accufatoris cujulpiam voces.
Grift in Anfehen bef Himmels nit andexft er:
fbrocfen/ als ab der Stimm eines Anflds
gers. ©oift dann die Simb ein folches Lbels
ber oelches auch Der Himmel fich subeklagen

hat.
G werben fonderbar die Engel fich hefitig

* beFlagen/ fagt Pictavienfis: Acculabunt eos

S, Thom.
1.2.9. 4
2,5, G,

Angelorum Societas, eo {cilicer, quod quan-
tum in [e erat, Teparationem ruinz Angelice
impediverunt, & differri fecerunt. €8 toerden
Die Engel wider dieStimder Flagen/ dietwels
fen fie verhinderet und verfthoben haben Die
Gradnfung def Abfalls/ fo durch den Lucifer
und feiners. Anbang gefdyehen ; devotvegen
audh die vollfommne Glory Der Seeligen ldn:
ger verfthoben worden, Nerchet difes toohl,
Esift grwar nit obne 7 daf die Seelige in et
SHimmel ihe hauptfadliche Glory 7 dieinder
Flaven Anihanung BOttes befiehet / fhon
wiecElich befisen,  Aber fo lang ifyre Seclen
ohne Dent Leib feynd/ fo gehet ibnen nod eine
Sreud aby roeiche fie exft an dem jingften Tag
faben twerden/ wann ifre Seelen mit ihren
glormiitDigen Seiberen tviderumb werden
verginbabret fepn: Dann alsbanm fagtDer D,
"Thomas, werDenfie ecftibr gantes vollfon
mies TWeefens und alfo mebrere Freud haben/
in Gefellfthafft Def Leibs/ dieweil fie Ghrifto
alsbann dbnlicher fepn/ und auch mit Leiblis
chen 2Augen fein allerheiligifte Denfdbeit an
fehen werden, T0ie nun die Seelen der Sees

igen biff an den Simgften Tag fich befinden

Sbrifiticher Wecker. 37. Predig.gy

Creatuten etfey
fich ﬁngﬁige_u.f o
nos gemimus, ad
éantes, redemprion
i fﬂhff‘é?n e ung b
ten aufy die Mnfnehny
tes / auff Die Cridfungy
ift Das 7 warnad) gy
langen / unbd matten
tes? nein; dann
Die Seeligfeit ? nein;
fen fie wirlid ; Sp.
heilige Cheyfoftomus, ye
%nb Der %eilige '{i'_homn
ung und gankliche
toeldhe in er glt?m‘ Dig
roitd volliogen oerden
(fennd Die otk defi G
ipfius corporis glorif
demealfoift/ (o Enaetiei
chaden auf ber Sind
burd) toid verhinderetsdeh
ertodhlten nody it exflle
dife nit erfiillt roied / fo i
Qluffetfiebung auffgefeioben
aufraefchoben witd/ foFd
lenDet Seeligen Fuber il

Berantrortung der Shn
gen haben twerde/ dieteld
Demn Aufffchub der gingli
Der Seeligen inDeimt Dimie
ﬂ)r%rts!a{n'%;, a

tinff Konig
Sitadt %aba.on hat
von OOt befehlt/
subommen.  Er iff Die
fet/ unb ben anbeedyend
¢in ©chlacht gelifere
Tag hindurch get
feben/ Dag ex wegen
wolligen Sig nit ethale
@l?me:}gelfohlenﬁlﬂ i
ollig gefiblagen
ne_mgog:nsis,.. 5}”@0
Gigift exhalten worden,
fogeﬁubehmargm:lﬂm

ohne Bereinbahtung mit ihren Leiberen/iwors B

11 fie Doch von Natur ein Berlangen haben/
alfe geber ibnen audh bif dabin Die jenige
Sreud noch ab/ Die fie m der Aufferfiehung
abenmerden. Iludbonum (fagtderbeilige
[homas ) non poffidet fecundum omnem mo-

. dum, quo poffidere veller. Die Seel eines
- Seifigen hat ibr Glorn nod nit auff alle die

jenigeBeifi / toie fie Diefelbige ju haben vers
langt.

poftel/ Den heiligen Paulum. Erfage: Sei-
smus enim , quod ommis creatura ingemifeit,

yaffet 1ms hieroon anbdven den groffen b

& parturit usque adhuc._'ﬂ;ﬁit toiffen bﬂfﬂm i




Rechenfdafft bey dem Sottlidhen Gericht vohdengeifilidien sc. w1

;WE‘! ift/ fo haben fic {ich nit perbunbden toiber bie  Hier befilcht Jofue, daf nran die Kdnig auffe
i Liaeliten/ noch roider dife ben Krieg geflibrer,  henefen / hernadh in Die $ole werffen/ und
iy SWBarumb hat dartn e Jofue fich barumban:  diefelbige mit Steinen verlegen / und vers
Wi etommen ? Hovet: mwietoohlen fie wider Die  fehloffeny damit fie nitmebyr heraufigenomimen
i‘fﬁm- abaoniter Die Baffen ergriffen/ und geftvit:  werbenmbchten. Dort witd Chriftus denen
%m ten / fo ware es Doh audh benen Ifracliten Teufflen befehlen/ bafifie Die Sinber pepnis
By unachtheilig/ und ehddlich : dann dardurch/  gen/ und fiemit fich hinab in die HOU reiffen

?OIICIU worauf fiein Coigkeit nitmehr fon=

m foie Ongenes permeveft 7 ift Die Rube def

i g Ssfeaelitifchen Kriegs-Heers gehindevet/ und  men follen.  IBann nun bier bey den finff
'ﬂlir auffgehoben worden: dann ich frage: toann  Konigen die Utfach fo {hrwdrer Straff ges
;WM Die Sonn ihren gerwdbnlichen Lauff gebabt  weftifl/ diemeil wegenihres Kriegs Die Sonr
oy Bitte/ toare nit der $ag umb etliche Stund - andemLimmel bat muffen fhll frehen/und die
gl Fiirger getvefen 2 und tann Der Tag Furger  NRube def Voleks [raél dardurch aufigefchos
Jl geme(t/ wdren nit die Soldaten baldermdie  ben werden; fo werden audy die Simder bey

f e

Hiube Fommen ? Sa freplich. So haben
Dbann dife Konig mit ihrer Sufammen(ths:
vung/ und mit ihrem Krieg difen Auffichub

Dem Gericht berentvegen pon Ehrifto febr bea
{chuldiget werben/ Bieweil ihre Simbet Livs
fach gerveft/ bag Die gangliche Vergnugung

i f verutfachet; Sie fepnd alfo {huldig nit nur  der celigen/unb die Gloryibrer Leiber [Gns

™ G an Dem Seteq/ fondern audh an dem Sdhas  ger hat miffen verfhoben werden: gemaf des

thu Den/Des dDavauf erfo!gt/unb barumbrerden me/ was rigenes fagt : Donec ergo Eccle-

ﬂgm' fie pon Dem Jofue o fchrodelich geftvafft, Feht fie ex diverfis nationibus crefeant, atque in-

el vernebmet / twag Origenes quf Difer Peges  troeat tota gentium plenitudo , dies produ-

LS benbheit firr ein Lehr{tuct heraugiecht, citur, differcur occafus.  Cum vero repleca

|lbﬁ.l§ 49 _ AGer fibet Da mt ein Figur vef lesten Ges  fueric menfura credentium , tunc jam abbre-

118 Seraritsin TicHE3 / fagt Serarius miit Origene.  fyier  viabuncur dies. 93if dag die Kirchen GOttes

i Boliero. [aft Jofue fire {ich fithren die finff Konig: von unterfchidlichen VilcEeren gunibmet /

iy 4% bg:twgrbenbw Sunder Ehrifto dem HErrn und die Walle der Hepden hinemgeher / o

uf gz;rgeﬁ_t_but toerdent,  Dier befilht Jofues toird Der Tag verlangever / und gehet Ddie

e ielfratlicen folten Die fiinff S6nig mit Siffen  Sonn nit unter : wann aber die Jahl dex

¢k tretfen/ wieaud gefthehen: Dovt werdendie.  Glaubigen exfilllet fen wird/ alsdann

il @imber pon den Serechten gleichfabls vere merben Die g abgefhuket

gl achtet unb su Schanden gemacht werden, werden, :

ol

e et jehende Abfag.

oo ) Rechenfchofft wegen def Schadens/ der auf der Siind entflefset erren Seelen

m th dem Feafeur/ in der Vorholl/ und denen inder HIN,

e - (65 @ﬁnpgr 1ird Ned und Anfwort  queruntur de Heeredibus ingratis.  JMe bifes

gk 50' gebenmuffen aud iber dieKlagender  fagt der beilige Antoninus , perfinbigen fich

thet Seelen in bem Fegfeur. Dife wers  {hvdrlich wegen def grofien Schavens/ der

BT!W.‘; venfich in gemein beflagen wegendeg Schas  denarmen Seelen darau erfolget: Quiain- 5 Ancon.a:
g bmﬁ" fagt Albercus Magnus, Den fie on den  ferune damnum notabile proximo.  annp. Tic, :.:'
o Gimberen [eybeny dierveilendas jenige/ wag  dardurch wird ihr Pennund Schmerhen perse»1o. 5. 6
i fie auch Den Seelen u DU und Troft thun/  ldngeret; Ia dilario ({agt Raulinus ) praju-

a6 Denfelben nit {o erfpricklichift/ als esgeweft dicacanimz, quia (ibi remedium non adhibe- Raul fee.

2. de De-

wur, - @3 wird ihnen darburdh auffgefthoben pna
Die feelige 2nfchauung SOttes den fie o ine -

! todre/ twann fie es i dem Stand der Gidetlis
| Mert M. then Gnad gethan und vecvichtet hatten, Pec-

oy "= catumnocethis, qui {unt in purgatorio, quos - iglich lieben/ und ju feben verlangen : Ab
%ﬁ ol c. 7, 101 poflunc peccatores tam efficaciter juvare, heareditate cum injulta dilatione elongai funt;
il *"ficut{i eflent in gratia. @8 werden fich auch  fogt Holcot, 0 ihr Priefter / ibr Kinder /
bk abfonberlich dieSeelen in dem Feafeur uber und Crben / und dieihr ju Wollftrectung der
gl Diejenige beflagen ( fagtDer alfe Sehrer Hol-  Teftament verordnet feper/roas fthrodre Vers
i cot) toelche ibr Teftament / oder legsten Bil-  antwortung werdet ihr haben / mann die
mﬂ fenju volljiehenauf ftrafflicher Nachlaffigfeit  Seelen eudh anflagen werden toegen Dergleis
.w;’:‘!mh vereilet haben: Primo conqueruncur defallis  chen Schaden o ibe ihnen perurfachet: manm
W;BFM?' executoribas,  &ietoerden fich beFlagenaudy - {ie Derentwegen GerechtigFeit begehren und
mg;g tiber Die bofe Priefter / weldhe unbefugter {agenmwerden: Judica Domine nocent-s me!
L Beifs Die Meefjen it jeitlich gelefen haben;  Es twerden auch gar Dieunfhuldige Kinder
ﬂrﬂ’ﬁ Se;t1ndo conqueruntur de malis Etcclcﬁallicis- auf der BVorholl Fomrmen/ und werden Faz 5 I.
F‘-W's" Gie werden fich beflagen audy dber bie uns  gen wider die jenige/ weldhe daran {chuldig
ot panctbabreand ungeredyte Crben / welcbeih  geweft/ dafifie obne Zauff geftorben fepnd/
ala/® penDiejenige HAIF nit gelerftet/ worsufieih: wie der beilige Viocentius Ferrerius fagt :
: : nenibe @ut hmderlaffen haben: Tercio con-  tliche auf; ihnen werden fiy beFiagen iber
i &rrr 3 ihre




Chriftlicher Wecker.

ibre eigne Clteven /fiber Batter und Mutter/
won Denen fie mit unmenfchlicher Graufambs
Feit feynd umbgebvadht oorden. Andere wers
pen fich beFlagen tider ie jenige / Die Den
MRath gegeben / die Frudht
purch Acgney ju vertreiben / und die davgu ges
Bolffen haben: fiewerden fich hichit betlagen/
bag fie hiecourd) der unendlichen himmlifihen
wincent. Giteren beraubet toorben s Illi ( fepnd Die
Ferrer. ler. S3prt Def heiligen Vincentii ) qui abfque ba-
5.Dom, L peifine deceflerunc: refurgent, & venient ad
af‘;‘;‘;n: Endicium, ad accufandum parentes, velalios,
3, Advens, quorum culpa mercui funt abfque baptifmo.
@ <Baheheit o8 ift nicdhes / wormit die
SraufambEeit foldher Gottlofen Thriftenvers
glichen werden mége ; fie ift widex alle Nae
tur / roider alle menfchliche angebohrne fieb /
wnd Barmhersigheit; fieift roideralleRechtrs
und Gefig, Losllen wic folde Elteren verr
gleichen mit einem erydenten £5ren / det alles
jetreift / toas ihme entgegen Fombt ? Nein:
Dife Giteren fepnd noch vil geaufamer/ dann
ein folcher exjdunter 2o verfchonet gleichivod
feinen Sungen; Dife aber bringen ihre eigne
unfduidige Kinber umb / wieroohl fie von nie:
quand exjornet 7 nod) belendiget torden,
SWollen wit_fie pergleidyen mit emem blut:
butftigen Bderen? aber audh der Bider heulet
vor Schmerhen s toannman b feine June
gehintwegnimbt: dife graufame Elteren aber
freuen fich 7 tommm fie ibre Kinder/ weif nit/
too an Heimblichen Orthen verfcharren Fone
nen, Tollen i fagen/ fie fepen founbaritis
bersig gegen den Shrigen tie die Straugs
<Bogel? Dasift auch nod) il yw wenig gevedt ;
Damiiwann gleid) difer Wogel feine Aper vers
faft/ fo gg}d)ttbt' ¢8 auf nataricher Vergefs
fenbeit ; Dife unmenfhliche Ciceren abey brins
gm'sbrz-';ﬁ’mber gar umb 7 und gedencien
oghafitiger etk weder an Das Sdttliche
Sefag/ nod an das er{drictliche Sevichs/
Tioch an die HOU/ ie auff fie roaveet,
52, Grofi feond getoefen Die Plagen/ die SOt
‘Demm tyrannifdyen Konig Pharao g Steaf
tiberDenHalf gefchickehar & alles Taffer
in Blut perdndevet worden: Percuflicaquam
fluminis , qua verfa eft in fanguinem. Das
ganise Sanb ift alfer Orthen mit Srdfthen an:
Exod, §. geftillet oorden: Afcenderunt rana, operue-
ruatque terram ZEgypti.  Dergleichen Plas
gen fepnd nod) vifmehe iber iHn ergangen /
biff er endlich fambt feinem gangen Rriegss
SHeerin bem rothen Meer erfauffet rootden:
too die Syfaeliten mit trucknem Fug hindued
angen / auff Det Reif [oh
and 7 aliba iff Pharao fambt den Seimigen
petfimcten big in Den bgrund Dder Hollen.
Defcenderéntque in profundum quafi lapis.
snandarff eben nit wil fragen/ was die Uez
fach getveft / Daf ex alfo geitvafft worDen,
Dann fein Harmackigkeit / und gegen deit

18

Exod, 7.

utter Leib/ i

37.Predig, ¢
abgebilbet mirddies
{0 tiber nieétf?hbﬁ,
vicht ergehen iy
Stu in Blut vemy
gt Theodoretys.
Pharao o yif fyefy
ar twecfien lf

Aguinem con
et i bag Qg
10itD darburd gerg
Kindevens die et b
laffen: Hacde caufy
ranas, pro pueris in
SOt/ derdas®
Sinderen gefivt /
nem anbecen Fob.
mit manfehe/ dof
gen egen fein
Kinderen/ bie er
mufte ber jenige in
unb inen Abgeundder
Die Kinber in Dem
Die Worhdl gebra
Theodoretus) §
rum Pharaonem
lgtg‘s interemerat

ekt frage ish; g
Chuifiglaubigen folde §
tao anﬂhn anmm

nige fennd es/ welsh
Leib vertreiben/und i)
Dife/ fagt Terculliant

auferebati vita,
Pharao ft Die £
bracpt; Bife bringen
H3as v ein Steaf
fiber fie ergehen/
geftrafft worden
gereft/ als fie feon
QB3 werbendife
tootung haben/ nit
oD Der Kindeten
bens./ Dex ihen et

§ nach Dem gelobten |

Sfraelitifiben SBolef veribte Tyranney / ift fihad

genugfamb beEannt / wovmit er foldhe Straff
perbienet hat,  Difes aber ift Darbep ju
meveten / (agt Theodorewus, Dag DavDuedy
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Redvenfdsafit boh bemy G Sttlidhen BerIdst bonden geiftlichen s s1g°

yeinem Baum ware aufgewach(en, - AWag
}ﬁr Fruchten hatee ein Plches Kino/ wanives
ermadfen todre / herfle bringen Fnnen ju
gutember Sirdhen/ und def gemeineh Wees
ens? Owasfir eine Beranfvortung wird
gann Derjenige haben/Der es verbinderet hat ?
Si mors‘ejus tuerit fublecuta (fagt SOTT
Exodic. 2. ) reddet animam pre anima: “§itt
Sallder Tob erfolget/follber / o daran fhuls
Dig ift 7 Die Seel fur die Seel barftvecten.
Man mbdhte aber fragen / wann nach gemeis
nent Mecht der jugefuiate Scdaben mit gleis
chem folle tidergolten werden/ mwarumb foll
Der Tob eines Kmbs begablt und abgefiraff
wetDen mit Demob eines ermwachfenen Mens
fehen? Darumb/ fagt Hugo Cardinalis , dies
el GOt nit-fo fn(;l anfibet ben Tob eines
Kinbs/ als den Schaden/ fo darauf entite:
het, ~Quia inde poteric Rex nafei. &3 ift
gwarnue ein Kind gefiorben / aber auf dem-
felben Kind hatte em SNann/ ja gar ein Konig
werdenfonnen. Esift nueein Kind/ veldhes
umbgebracht wird; wer ihm aber das Leben
benimbt / Der nimbt auch das Leben allen
NachFdmblingen/ die von ihme hatren Fone
nen berftanmmen: Ernimbt dag Leben einem
tapfferen Kriegs-ANann; einem anfehenlichen
@taarsMann/ einem NRichter/ emern Reliz
giofen/ einem Priefters einem Bifthoff/ eis
nem Pabff/ der aug difem Kindhatte wetben
Eonnenn, . o gibe Dann Rechenfihafft von
allem Difern Scaden 7 Ser du ein ONifge:
burt verucfacheft.  Die jeft in der Vorholl
fepnd/ bie roerden fich fiber alles difes an Dem
Tag Deff Geriches beblagen /und fagen:  Ju-
dica Domine nocentesme : Richte £ .,bgrr
Digjenige/ dieuns [olchen Sdhaden sudefugt

aben, . | .
Leitfich werden auch die Berdambtein der
Sbluber bie Simdes Flagen / diereil fie auch
Dijennmit ihren Simben fchidlich feynd/ wie

. Alberrus Magnas anmietcker ; Peccatum no-
- cet ipfis damnatis ; quanto enim plutes funt
*in inferno , tanto major eft horror & pecna,

DerGimder {hadet queh ben Berdammiten;
pann je mehrer findigen und verdambtmers
Den 7 je groffer wird the Peon fepn.  SRun
dgnn /O Shriftglaubige / difes fepnd bie
Sihaden die daerfolgen aufi dem Gottlofen

s9essseoecs

Leben/ {o aller Ortheniberhandnimbt; von
Denervihe werdet Nechenfthafft geben miiert
an dem Fag def Gervichts.: Difes fepnd die
jemge/ die euch Deventhalben antlagen toevs
pen/ toie ihr bigher vernommentabt, Iehe
eudy/ wannibenit eheund guvor ihr flir difen
Richeerftubl formmet/ gesiemende Buf wvr:
et gethan haben ! Y3ehe euch /7 banmenct
SWerantwortung / ewer Schand / und euer
Straff wird umb o vil fhrodrer fepn / je
mebr und gedfferen geifilichen Schaden ihs

bif babin werdet verurfuchet haben 7 moas’

machet ibr dann? was fangt ihr an? foldhe
Klagen werden mwiber euch crﬂef)cn. 9IBag
Dilff 1 was Rath 2 - Sch will euchs fagen,
Sebet evflich noch von heut an ein gures
Crempel/ umb darburdh das jenige su ecfeens
twas ihr burdh gegebene Aergerniug gefchadet
babt, faffet an euch feben ein folde Suiht
unbd Ehrbarfeir/und folche gute Wercts dars
an fich jederman aufferbouen mige, IBasifE
nodh ferners sonndthen ? Das :Betten / s
Sajten/ das Allmofen geben fliv die jeniges
Dievon eud) gefchadiget worden / unb deneg
nod) geholffentwerden fan.  Vor allemy £
({bru}‘tglaubnge/ ift vonndthen wabre Sheu
und >Buf / reeldhe die Simbden aqufldfehet/
und ben davauff erfolgenden &dhaben 1wens
Det, . Cin fchmergliche Bereuung ift vonnde
then /Zaf man G0t belepdiget bat / der unz
enblich fibens wevehift: ~ So Fommet bann
biergu. Das Blut Ehrifti hat die Krafts
Die euch nothrvendig ift / Damit eudh gebolffent
wetde.  Kommer derohatben/ und roerfet
euch su feinen Fiffen /. micveflern Seblug und
SBorhaben/ ihn pimmerteht ju belepdigerr.
Saget von gangern Hevken : Mein HEN R
JC{u Chrifte/ mein GOt/ mein Crihafiers
meinallerliebfter Vatter! wweil bubift /det bu
bift; toeil ich dich mehe liebe als nein Seef
und feben, teilich Dich iber alles fehdte und
liche / fo veuet es mich/ Daf ich dich belepdis

gthab, X5 duunendliche Giiite ! £ du mein

ochtea Sut! O dagich niemabl wider Dich
%e{uni;lg_et itfe] Cs relet mich/ mein HE!

o nimite mir beftiglich fiie / unb verfprichs
g Demer Gotrlichen Gnad/ nimmers

mebr ju fimdigen 2,
* * *

.

Dl

&




	Seite 697
	Seite 698
	Seite 699
	§. 1. Auß den Sünden eines Christen entstehet Schaden der gantzen allgemeinen Kirchen.
	Seite 699
	Seite 700

	§. 2. Die Kirch beklagt sich wegen deß Schadens/ den sie leidet von den Sünderen.
	Seite 701
	Seite 702

	§. 3. Rechenschafft wegen deß Schadens/  so entstehet auß Abgang der Prediger/ die mit rechtem Geist predigen.
	Seite 702
	Seite 703
	Seite 704

	§. 4. Rechenschafft wegen der Schäden/ die erfolgen/ wann man nicht prediget/ was zur Christlichen Vollkommenheit gehöret.
	Seite 704
	Seite 705
	Seite 706

	§. 5. Rechenschafft wegen Entziehung viler Gnaden/ und Göttlichen Gutthaten/ die auß der Sünd erfolget.
	Seite 706
	Seite 707

	§. 6. Rechenschafft wegen deß Schadens/ so entstehet auß der Aergernus und Verfolgung der Tugendsamen.
	Seite 707
	Seite 708
	Seite 709
	Seite 710

	§. 7. Rechenschafft wegen deß Schadens/ der denen Priesteren/ denen Oberen/ denen Unterthanen/ und denen Geistlichen Ordens Personen erfolgt ist.
	Seite 710
	Seite 711
	Seite 712

	§. 8. Rechenschafft wegen deß Schadens/ der durch die Sünden der Christen entstehet/ weil derentwegen die Ungläubige nit bekehret werden.
	Seite 713
	Seite 714
	Seite 715

	§. 9. Rechenschafft wegen deß Schadens/ der durch die Sünden verursacht wird den heiligen in dem Himmel.
	Seite 715
	Seite 716
	Seite 717

	§. 10. Rechenschafft wegen deß Schadens/ der auß der Sünd entstehet denen Seelen in dem Fegfeuer/ in der Vorhöll/ und denen in der Höll.
	Seite 717
	Seite 718
	Seite 719


